
Bundesweiter Warntag am 10. September 2026
Der nächste Bundesweite Warntag wird am 10. September 2026 
stattfinden. An diesem gemeinsamen Aktionstag wollen Bund 
und Länder sowie die teilnehmenden Stadt- und Landkreise und 
Gemeinden gemeinsam ihre Warnmittel erproben.
 

 

 

 

 

Bevölkerungswarnung 

1-minütiger Heulton 
 

Bedeutung 
In dem Gebiet besteht eine unmittelbare Gefahr oder diese 

ist in Kürze zu erwarten. 

Handlungsempfehlung 

Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien für weitere 

Hinweise. 

Folgen Sie den amtlichen Anweisungen. 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Entwarnung 

1-minütiger Dauerton 
 

Bedeutung Es besteht keine akute Gefahr mehr. 

Handlungsempfehlung 
Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien, um weitere 

Hinweise zu erhalten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ab 11:00 Uhr aktivieren die beteiligten Behörden und Einsatzkräfte 
unterschiedliche Warnmittel wie z. B. Radio und Fernsehen, digi-
tale Stadtanzeigetafeln oder Warn-Apps.

Auf diese Weise werden die technischen Abläufe im Fall einer 
Warnung und auch die Warnmittel selber auf ihre Funktion und 
auf mögliche Schwachstellen hin überprüft. Im Nachgang werden 
von den Verantwortlichen gegebenenfalls Verbesserungen vorge-
nommen und so das System der Bevölkerungswarnung siche-
rer gemacht.

Der bundesweite Warntag dient weiterhin dem Ziel, die Menschen 
in Deutschland über die Warnung der Bevölkerung zu informieren 
und sie damit für Warnungen zu sensibilisieren.

Weiter Informationen zum Bundesweiten Warntag können auf der 
Internetseite www. bbk.bund.de abgerufen werden.

Sanierung des Fußgängerüberweges in der Orts-
durchfahrt Tannheim Ulmer Straße/Hauptstraße/
Arlacher Straße

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Straßenamt des Landratsamtes Biberach saniert den Fuß-
gängerüberweg auf der Landesstraße 260 in der Ulmer Straße auf 
Höhe der Einmündungen Hauptstraße/Arlacher Straße in der Orts-
durchfahrt Tannheim. Mit der Sanierung wird der Fußgängerüber-
weg nach den aktuell gültigen Vorschriften gem. nachfolgendem 
Schaubild ausgestattet. Die Arbeiten werden vom 14.09.2026 bis 
16.09.2026 durchgeführt. Während der Bauphase muss in diesem 
Bereich mit Verkehrsbehinderungen gerechnet werden. Auch ist 
der Fußgängerüberweg während dieser Zeit nicht ausgeleuchtet, 
da die bestehende Beleuchtung abgebaut und durch eine neue in 
LED-Technik ersetzt wird.

Neugestaltung Fußgängerüberweg:

 
 

 
 

 

   
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 
 

 

Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung und Rücksichtnahme 
während der Bauphase.

Mit freundlichen Grüßen

 
 

 
 

 

   
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 
 

 

Heiko De Vita
Bürgermeister
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Wir gratulieren

Unser Glückwunsch gilt in diesen Tagen:

Herrn Manfred Fakler zum 90. Geburtstag am 16. 
September 2026

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich und wünscht 
Ihm sowie allen weiteren Jubilaren, die nicht namentlich genannt 
werden möchten, alles erdenklich Gute, Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.

 
 

 
 

 

   
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
Heiko De Vita
Bürgermeister

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 14. September 2026 findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe statt.

Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer der Anordnung Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von Bundes-, 
Landes- und Kreisstraßen) und 
beschränkt öffentliche Gemeinde-
wege

01.01.2026 bis
31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Ver-
kehrsregelung durch Verkehrszei-
chen (die Restfahrbahnbreite beträgt 
min. 3,10 m), teilweise (die Restfahr-
bahnbreite beträgt min. 5,50 m)
 
Fußgängerverkehr: vollständig, 
teilweise (Restbreite min. 1,30 m)
 
Radverkehr: vollständig, teilweise
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichen
Straßenraum durch den 
gemeindeeigenen Bauhof

Im Bereich der Gemeinde Tannheim 10.02.2026 bis
31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Ver-
kehrsregelung durch Verkehrszei-
chen (die Restfahrbahnbreite beträgt 
min. 3,10 m; teilweise (die Restfahr-
bahnbreite beträgt min. 5,50 m
 
Fußgängerverkehr: vollständig; teil-
weise (Restbreite min. 1,30 m)
 
Radverkehr: vollständig; teilweise 
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichen
Straßenraum durch den 
gemeindeeigenen Bauhof

Rathausplatz 1 – 6 Jeden Donnerstag im Jahr 
2026 von 12:00 Uhr bis 
20:00 Uhr

Fahrzeugverkehr: vollständig Wochenmarkt

Am Egelseer Weg (Feldweg Richtung 
Stausee/Umspannwerk)

07.09.2026, 08:00 Uhr bis 
09.10.2026, 16:00 Uhr

Gesamtsperrung des Verkehrs Wechsel eines 20KV Kabels 
Richtung Umspannwerk

Mooshauser Straße, Kronwinkler 
Straße (Teilort Kronwinkel)

09.09.2026, 07:00 Uhr bis 
15.09.2026, 17:00 Uhr

Halbseitige Sperrung des Verkehrs 
durch Verkehrszeichen Restfahr-
bahnbreite min. 3,00 m

Nachbesseren der Oberflä-
chen im Asphalt

Rathausplatz und Zeppelinstraße 04.10.2026, 08:00 Uhr bis 
20:00 Uhr

Fahrzeugverkehr: vollständig Kinderfest mit Tag der offe-
nen Tür
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Anmeldungen für das neue Herbst-/Wintersemester 
2026/2027 sind ab Donnerstag, dem 10. September 2026 
um 9 Uhr möglich. Dann ist auch die Homepage freigeschaltet.

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Dienstag, 15.09.2026
Mexikanische Küche „Von Tacos, Tortillas und Lebensfreude“ 
(Ana Laura Olmos Alvarez), 1 Termin, 17 – 21 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG
Freitag, 18.09.2026
Vielseitige Bowls – aus dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule, Küche, EG
Mittwoch, 30.09.2026
Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahren (Andrée Toulon) 10 Ter-
mine, 16 – 16:45 Uhr, Hallenbad Erolzheim
Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahren (Andrée Toulon) 10 Ter-
mine, 16:50 – 17:35 Uhr, Hallenbad Erolzheim
 
Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detaillierte 
Informationen zu den Kursen.

Das Kreisjugendamt und der Kinderschutzbund 
informieren:
Neue therapeutische Trennungs- und Scheidungskindergrup-
pen starten im Oktober
Ab Oktober 2026 beginnen in Biberach wieder therapeutische Tren-
nungs- und Scheidungskindergruppen unter der Trägerschaft des 
Kinderschutzbundes Biberach. Teilnehmen können Kinder aus dem 
gesamten Landkreis. Das Angebot ist kostenlos. Es werden zwei 
Gruppen für Kinder angeboten, deren Eltern sich aktuell trennen 
oder bereits getrennt haben. Eine Gruppe ist für Kinder ab Klasse 
2 von sieben bis etwa zehn Jahren und eine weitere für die Alters-
gruppe von neun bis zwölf Jahren.

Zwölf Termine, montags
Die Kinder treffen sich zu insgesamt zwölf Terminen, beginnend mit 
einer „Schnupperstunde“ und abschließend mit einem Abschieds-
fest. Zwei Diplom-Sozialpädagoginnen und ein Heilpädagoge, die 
außerdem eine qualifizierte Ausbildung zum Familientherapeuten 
haben, leiten die Gruppen.
Die Gruppenleiter führen die Kinder behutsam an das für sie oft 
belastende Thema Trennung und Scheidung heran. Sie geben ihnen 
die Möglichkeit, ihren Gefühlen Ausdruck zu verleihen, die eigenen 
Bedürfnisse zu erkennen und einen eigenen Standpunkt zu der 
neu entstandenen Situation zu entwickeln. Wichtiger Bestandteil 
der Gruppenstunden ist der Austausch der Kinder untereinander 
im geschützten Raum der Kindergruppe. Es werden unterschied-
liche Medien eingesetzt, die es den Kindern erleichtern sollen, ihr 
Befinden auszudrücken.
Bei aller Ernsthaftigkeit sollen der Spaß und das Spiel in den Grup-
penstunden nicht zu kurz kommen. Um den Kindern den Einstieg in 
das Gruppengeschehen zu erleichtern, werden in der ersten Stunde 
auch Kinder aus den vergangenen Gruppen eingeladen, die dann 
von ihren Eindrücken aus den Gruppenstunden berichten.
Den Eltern wird ein digitaler Elterninformationsabend angeboten, bei 
dem inhaltliche Aspekte der therapeutischen Trennungskindergruppe 
besprochen werden. Zudem sind die Eltern, wie auch die Geschwis-
ter der Kinder, zu einem gemeinsamen Abschiedsfest eingeladen. 
Das Gruppenangebot ist kostenlos. Bei fester Zusage nach der 
Schnupperstunde wird eine regelmäßige Teilnahme vorausgesetzt.

Information und Anmeldung Anmeldungen sind möglich über 
das Sekretariat des Kreisjugendamtes unter Telefon 07351 52-6233 
oder per E-Mail an jugendamt@biberach.de.
Fragen beantwortet Inge Engler unter der Telefonnummer 07351 
52-6473 oder per E-Mail an inge.engler@biberach.de.

Bundesweite Aktion „Türen auf mit der Maus“
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach lädt Kinder am 
Tag der Deutschen Einheit zum Entdecken und Anpacken ein
Jedes Jahr am 3. Oktober findet die bundesweite Aktion „Türen auf 
mit der Maus“ statt. In diesem Jahr beteiligt sich das Oberschwä-
bische Museumsdorf Kürnbach an der Aktion des Westdeutschen 
Rundfunks (WDR). Dazu lädt das Museumsdorf Kinder von acht bis 
zwölf Jahren und ihre Familien ein. Beim Türen-auf-Tag mit der Maus 
öffnet sich ab 11 Uhr ein Ort, den viele Gäste sonst nur von außen 
sehen – die große Streuobstwiese mit mehr als 80 Apfelsorten.
 
Unter dem Motto „Kleine Wunder“ gehen die jungen Entdecke-
rinnen und Entdecker zwischen den Bäumen auf Spurensuche, 
lernen zahlreiche kleine und größere Tiere kennen und erfahren, 
warum Streuobstwiesen für die Natur so wertvoll sind. Danach wird 
genascht und selbst angepackt: Die Kinder probieren verschiedene 
Apfelsorten, pressen ihren eigenen Saft und lernen, was sich alles 
aus Äpfeln machen lässt. Auch die noch geschlossene Apfelausstel-
lung mit über 200 Sorten öffnet an diesem Tag exklusiv ihre Türen.

 
 Die aktuelle Spalte  

VORSCHAU 

Sonntag, 13. September 2026 10:15 Uhr Tag der ewigen Anbetung (Kirche) 

Samstag, 19. September 2026 11:00 Uhr – 13:00 Uhr  Baby- und Kinderkleiderbasar (DGH) 

Sonntag, 04. Oktober 2026 12:00 – 17:00 Uhr Kinderfest mit Tag der offenen Tür 
(Rathausplatz, Rathaus, Bauhof und Kläranlage) 
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Treffpunkt ist um 11 Uhr der Eingangsbereich, wo alle Maus Fans 
abgeholt werden. Die Tour dauert 90 bis 120 Minuten; Eltern können 
währenddessen das Gelände erkunden oder im Dorfcafé entspan-
nen. Die Teilnahme ist für die Kinder kostenlos, die Plätze sind auf 
20 Kinder begrenzt. Eine Anmeldung bis 1. Oktober unter buchun-
gen.museumsdorf@biberach.de ist erforderlich.

Am Türen-auf-Tag mit der Maus dürfen Kinder im Museumsdorf 
Kürnbach unter anderem ihren eigenen Apfelsaft pressen.

Ab September in Biberach
Mit Elternkurs „Starke Eltern – Starke Kinder®“ mehr Freude, 
Leichtigkeit und Sicherheit in der Erziehung erreichen
Ab September gibt es wieder ein Kursangebot für alle Mütter und 
Väter, die mehr Freude, Leichtigkeit und zugleich mehr Sicherheit 
in der Erziehung erreichen möchten.
„Eltern sein kann ganz schön anstrengend sein!“ Zum Beispiel, 
wenn man alles zehnmal sagen muss und das Kind trotzdem nicht 
gehorcht oder wenn Eltern immer wieder die gleichen Konflikte 
und Diskussionen führen und dabei das Gefühl haben, nicht wei-
ter zu kommen.
Der Elternkurs „Starke Eltern – Starke Kinder®“ möchte Mütter und 
Väter dabei unterstützen, ihren Familienalltag gelassener und souve-
räner zu meistern. Das Kursprogramm und der fachliche Input bie-
ten ihnen die Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und Neues in Ihrem Familienalltag auszuprobieren.

Der Kurs richtet sich an Eltern mit Kindern aller Altersklassen. Finan-
ziert wird der Kurs durch das Landesprogramm STÄRKE, sodass für 
Teilnehmer in besonderen Lebenssituationen keine Gebühren anfal-
len. Begleitet wird der Kurs von zwei Sozialpädagoginnen.
„Starke Eltern – Starke Kinder®“ startet am Donnerstag, 17. Sep-
tember. Der Kurs umfasst sechs Abende und findet jeweils von 19 
bis 20.30 Uhr in den Räumen des Kinderschutzbundes in der Ehin-
ger Straße 9 in Biberach statt.

Information und Anmeldung:
Für weitere Informationen und Anmeldungen können sich interes-
sierte Eltern an die Kursleiterinnen Ute Kuhlmann unter der Telefon-
nummer 07351 23393 oder Iva Mohr unter 0152 28517462 oder 
per E-Mail an iva.mohr@gmx.de wenden.

Lange Nacht der Demokratie am Freitag,  
2. Oktober
Vielfältiges Programm startet bereits im September an ver-
schiedenen Orten im Landkreis Biberach
Am Vorabend des Tags der Deutschen Einheit, am Freitag, 2. Okto-
ber 2026, findet in Baden-Württemberg die „Lange Nacht der Demo-
kratie“ statt. Im Landkreis Biberach beteiligen sich auf Initiative der 
Partnerschaft für Demokratie mehrere Akteure mit einem vielfältigen 
Programm. Einige Veranstaltungen beginnen bereits im September 
oder werden über den 2. Oktober hinaus angeboten. Alle Interes-
sierten sind dazu eingeladen, Demokratie zu erleben, zu hinterfragen 
und gemeinsam weiterzudenken. Das Programm findet in Riedlingen, 

Laupheim, Biberach und Ochsenhausen statt. Alle Angebote sind 
kostenfrei.Das Programm bietet unterschiedliche Zugänge zu den 
Themen Demokratie, Menschenrechte, gesellschaftlicher Zusam-
menhalt und politische Beteiligung. Veranstalter sind (Bildungs-)Ein-
richtungen aus dem Landkreis Biberach.

Die Veranstaltungen zeigen, wie vielfältig Demokratie erlebt und 
gestaltet werden kann: durch Information und politische Bildung, 
durch persönliche Begegnungen und Gespräche, durch kulturelle 
Beiträge sowie durch spielerische und kreative Formate. Zum Bei-
spiel bietet die Stadtbibliothek Laupheim vom 29. September bis 
zum 10. Oktober ein digitales Quiz und eine Buchausstellung zum 
Thema Demokratie an.
 
Am Freitag, 2. Oktober spricht der ehemalige Berufssoldat Hagen 
Vockerodt in Riedlingen über den Wert des Friedens und das Span-
nungsfeld von Freiheit und Sicherheit. In Biberach ist die Politikwis-
senschaftlerin und Journalistin Nina Poppel zu Gast und beleuchtet 
unter anderem., wie komplexe Zusammenhänge verständlich und 
anschaulich vermittelt werden können. In den Dialogformaten „Spre-
chen & Zuhören“ geht es um persönliche Erfahrungen, Heimat und 
Vielfalt sowie um die Frage, was eine gute Bürgerin oder einen guten 
Bürger ausmacht.

Die Veranstaltungen im Überblick
Ausstellung „Demokratie stärken – Rechtsextremismus 
bekämpfen“
14. September bis 2. Oktober 2026, Montag bis Freitag, 8.30 bis 
12 Uhr und Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Rathaus Riedlingen, Marktplatz 1, 88499 Riedlingen

Wanderausstellung des Deutschen Bundestags
28. September bis 2. Oktober 2026
Rathausfoyer, Rathaus Laupheim, Marktplatz 1, 88471 Laupheim

Digitales Quiz und Buchausstellung zur Demokratie 
29. September bis 10. Oktober 2026
Stadtbibliothek Laupheim, König-Wilhelm-Straße 7, 88471 Lau-
pheim

„Demokratie verstehen und gestalten“ – Vortrag mit Nina 
Poppel
Mittwoch, 30. September 2026, 18.30 Uhr
Rathaus Biberach, Matthias-Erzberger-Platz 1, 88400 Biberach

„Der Wert des Friedens“ – Vortrag mit Hagen Vockerodt
Freitag, 2. Oktober 2026, 18.30 bis 20.30 Uhr
Kapelle der St. Gerhard-Schule Riedlingen, St.-Gerhard-Straße 1, 
88499 Biberach

Dialogformat „Sprechen & Zuhören“- Was bedeutet Heimat 
für Sie und wie geht es Ihnen damit in Biberach?
Freitag, 2. Oktober 2026, 17 bis 20 Uhr
Quartierstreff Hotel zur Riss, Uferstraße 2, 88400 Biberach 

Politik auf 13 qm und Erzähl-Café
Freitag, 2. Oktober 2026, 19 bis 22 Uhr
Stadtbuchhandlung Biberach, Schrannenstraße 4, 88400 Biberach
 
Laupheim bleibt wach für die Demokratie
Freitag, 2. Oktober 2026, 11 bis 23 Uhr
11 Uhr, Filmmatinee mit Carl‘s Kino
12 bis 21 Uhr|, Öffnungszeiten des Museums mit kleiner Sonder-
ausstellung „Welche Herrschaftsform passt zu mir?“
14 bis 16Uhr, Angebot der VHS Laupheim: „Einbürgerungstest für 
alle“ im Museumslabor
17 Uhr, Treppenhauskonzert der Musikschule Gregorianum
18 Uhr, Bühne für alle im Schlosshof – gemeinsam mit der Kultur-
plattform
20 Uhr, Spielestationen im Museum
21 Uhr, Musikalische Begleitung im Schlosscafé
22 Uhr Einlass im JuZe, 23 Uhr Offene Veranstaltung im JuZe  – die 
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Lange Nacht der Demokratie klingt aus Museum zur Geschichte von 
Christen und Juden, Schloss Großlaupheim, Claus-Graf- Stauffen-
berg-Straße 15, 88471 Laupheim 

Dialogformat „Sprechen & Zuhören“ - Was ist ein(e) gute(r) 
Bürger*in?  
Freitag, 2. Oktober 2026, 19 bis 21 Uhr 
Buchhandlung Lesebar, Schloßstraße 8/2, 88416 Ochsenhausen

Spielerischer Einbürgerungstest für alle – Bildungswerk Och-
senhausen
Freitag, 2. Oktober 2026, ab etwa 21 Uhr 
Buchhandlung Lesebar, Schloßstraße 8/2, 88416 Ochsenhausen
Mehr Informationen und das ganze Programm unter: www.pfd-bc.
de oder https://www.langenachtderdemokratie-bw.de

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA)  
informiert:
Workshop zum Thema „Hausschlachtung wie früher“
Die Biberacher Ernährungsakademie bietet einen Workshop zum 
Thema „Hausschlachtung wie früher“ an. Der Workshop mit dem 
Ernährungsreferenten Alexander Schaible findet am Samstag, 19. 
September 2026 von 9 Uhr bis 13 Uhr im Gemeindeschlachthaus 
Obermarchtal, Sebastian-Sailer-Straße 12, 89611 Obermarchtal 
statt. Die Kosten für den Workshop betragen 25 Euro.
Der Workshop bietet einen Einblick in die traditionellen Techniken und 
Methoden der Hausschlachtung. Die Teilnehmenden werden an die-
sem Vormittag unter fachkundiger Anleitung mit regionalen Zutaten 
Blut- und Leberwurst, Bauernbratwurst und Leberkäse herstellen.
Bitte mitbringen: Schürze, Spültuch, Geschirrtuch und Vorratsbehälter.
Eine Anmeldung ist online unter
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Traditionelles Schlachtfest im Museumsdorf
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt für Sonntag, 
13. September, von 10 bis 18 Uhr zum Traditionellen Schlachtfest 
ein. Die Besucherinnen und Besucher können sich auf eine leckere 
Schlachtplatte freuen und erleben, welche Aufgaben in Haus und 
Hof vor 100 Jahren im Herbst üblich waren.

Frische Würste, Kesselfleisch und mehr
Beim Schlachtfest im Museumsdorf bleibt niemand hungrig: Die 
Freiwillige Feuerwehr Bad Schussenried versorgt die Besucherin-
nen und Besucher mit leckerer Schlachtplatte und deftigem Kes-
selfleisch frisch aus den dampfenden Kesseln, wie früher bei der 
Hausschlachtung. Daneben zeigen die Schaumetzger Bernd Laux 
und Hans-Peter Sporleder, was man aus den besten Stücken des 
Fleischs machen kann. Die Besucherinnen und Besucher können 
mehr über die historische Schlachtung erfahren und an verschiede-
nen Stationen ihr eigenes Wissen testen. In der historischen Bren-
nerei bekommen die erwachsenen Besucherinnen und Besucher 
auf Wunsch einen Verdauungsschnaps.

Herbstliches Handwerk
Die Besucherinnen und Besucher können beim Schlachtfest verschie-
dene herbstliche Arbeiten aus Haus und Hof entdecken: Vom Krau-
thobel und Einmachen über das Dreschen mit dem Flegel oder der 
Dampfmaschine bis hin zum Holzrücken und -verladen mit Familie 
Angele und ihrem süddeutschen Kaltblut. Zudem zeigen Flachsbau-
ern, Korbflechterin, Schmied, Weberin, Bürstenmacher und andere 
ihr traditionelles Handwerk. Hans Köberle demonstriert außerdem 
mit seinem Pferd die mühevolle Arbeit beim Pflügen und die histo-
rische selbstfahrende Bandsäge arbeitet ebenfalls auf Hochtouren.

Mitmachprogramm für Kinder
Die Kinder können sich auf ein vielseitiges Mitmachprogramm freuen: 
Beim Förderverein können sie im historischen Kartoffeldämpfer Kar-
toffeln dämpfen und gleich probieren. Ein buntes Bastelprogramm 
und die Fahrt mit der Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisen-
bahnvereins begeistern die Kleinen.

Schuljahr 2026/2027
In der nächsten Woche sind die Sommerferien zu Ende und der 
Schulalltag fängt wieder an.
Der Unterricht der Grundschule Tannheim beginnt am Montag, 14. 
September 2026 um 08:30 Uhr und endet an diesem Tag nach 
der fünften Stunde um 12:00 Uhr.

Der erste Schülergottesdienst findet am Dienstag, 15. Sep-
tember 2026 um 07:40 Uhr in der Aula der Grundschule Tann-
heim statt.

Am Donnerstag, 17. September 2026 beginnt um 09:00 Uhr 
die Einschulungsfeier für die neuen Erstklässler im Dorfge-
meinschaftshaus.

Die “Verlässliche Grundschule“ beginnt ab dem neuen Schul-
jahr zu den bekannt gegebenen Betreuungszeiten. Auch das 
Mittagessen wird ab Montag, 14. September 2026 angeboten.

Allen Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehrern wünsche ich 
noch erholsame Ferientage, alles Gute und viel Erfolg im neuen 
Schuljahr.

Simone Grath
Kommissarische Schulleitung

Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot a. d. Rot
Start in das neue Schuljahr an der Abt-Hermann-Vogler-
Schule Rot an der Rot
Die Sommerferien gehen zu Ende und das neue Schuljahr 2026/2027 
beginnt in wenigen Tagen. An der Abt-Hermann-Vogler-Schule in Rot 
an der Rot starten wir wie folgt in das neue Schuljahr:

Klassen 2-4 und 6-10 
Der erste Schultag nach den Ferien (Montag, 14.09.2026) beginnt 
um 8.15 Uhr im Klassenzimmer und endet um 11.45 Uhr.

Klasse 5 
Die Aufnahme der neuen Fünftklässler findet am Dienstag, 
15.09.2026 um 8.15 Uhr in der Festhalle in Rot an der Rot statt.

Wir wünschen allen noch schöne restliche Ferientage und einen 
guten Start in das neue Schuljahr.

Realschule Erolzheim
Schulstart an der Realschule Erolzheim: Gemeinsam in ein 
neues Schuljahr!
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,
die Sommerferien neigen sich dem Ende zu, und wir freuen uns 
darauf, euch alle wieder an der Realschule Erolzheim willkommen 
zu heißen! Unsere Lehrkräfte sind voller Vorfreude und bereit für ein 
spannendes neues Schuljahr. Wir hoffen, dass auch ihr die Ferien 
genossen habt und mit frischer Energie zurückkommt.

Der Unterricht für die Klassen 6 bis 10 beginnt am Montag, den 14. 
September 2026, um 07:30 Uhr. Für unsere neuen Fünftklässlerin-
nen und Fünftklässler startet das Abenteuer am Dienstag, den 15. 
September, mit einer feierlichen Einschulung um 09:30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Erolzheim.
Bitte beachtet, dass in der ersten Schulwoche für alle Klassen noch 
kein Nachmittagsunterricht stattfindet.
Wir wünschen allen einen motivierten und erfolgreichen Start ins 
neue Schuljahr!
Herzliche Grüße, Die Schulleitung und das Lehrerkollegium der Real-
schule Erolzheim
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SCHULNACHRICHTEN der Ochsenhauser  
Schulen
Die Schule beginnt an den Ochsenhauser Schulen nach den Som-
merferien am Montag, 14. September 2026. Ergänzend dazu tei-
len die Schulen Folgendes mit:

Grundschule Ochsenhausen
Schulbeginn für die Klassen 2-4: 14. September um 8.40 Uhr Unter-
richtsbeginn, Unterrichtsende
11.15 Uhr.
Klasse 1: Einschulungsfeier am Donnerstag, 17. September um 
9.00 Uhr in der Kapfhalle, Ende 11.30 Uhr.
 
Grundschule Mittelbuch
Schulbeginn für die Klassen 2-4: 14. September um 8.40 Uhr Unter-
richtsbeginn, Unterrichtsende 11.20 Uhr.
Klasse 1: Einschulungsfeier am Freitag, 18. September um 10.15 
Uhr, Ende 12.00 Uhr.
 
Gemeinschaftsschule Reinstetten
Schulbeginn für die Klassen 2-4 und 6-10: 14. September um 8.50 
Uhr Unterrichtsbeginn, Unterrichtsende 12.15 Uhr.
Klasse 5: Einschulungsfeier am Dienstag, 15. September um 9.00 
Uhr im Gemeindesaal, Unterrichtsende 12.15 Uhr.
Klasse 1: Einschulungsfeier am Freitag, 18. September um 9.15 Uhr 
im Gemeindesaal, Unterrichtsende 11.25 Uhr.
 
Rottumtalschule Ochsenhausen
Schulbeginn für die Klassen 2-9: 14. September um 8.40 Uhr Unter-
richtsbeginn.
Klasse 1: Einschulungsfeier am Donnerstag, 17. September um 
8.45 Uhr.
 
Realschule Ochsenhausen
Schulbeginn für die Klassen 6-10: 14. September um 7.55 Uhr 
Unterrichtsbeginn, Unterrichtsende
12.10 Uhr. Klasse 5: Einschulungsfeier am Mittwoch, 16. Septem-
ber um 9.00 Uhr im Foyer der Realschule.
 
Gymnasium Ochsenhausen
Schulbeginn für die Klassen 6-12: 14. September um 7.55 Uhr 
Unterrichtsbeginn.
Klasse 5: Einschulungsfeier am Montag, 14. September um 9.00 
Uhr im Foyer des Gymnasiums.

Gymnasium Ochsenhausen
Mit dem Pinsel in der Hand den Ferien entgegen
Pimp our GO als gemeinsames Projekt von Schülern, Lehrern und 
Eltern
Die Noten sind gemacht, die sommerlichen Temperaturen steigen. 
Normalerweise kapitulieren Lehrer und schauen mit ihren Klassen 
Filme. Davon kann am Gymnasium Ochsenhausen keine Rede sein. 
Hier legten Schüler, Lehrer und Eltern selbst Hand an und verschö-
nerten ihre Schule mit Pinsel, Rolle und Farbtopf. Und das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. „Es ist gigantisch, was für eine Leistung wir 
in den letzten drei Tagen des Schuljahres hier erbracht haben“, freut 
sich Anna-Lena Eisele. Die SMV-Verbindungslehrerin und Personal-
rätin hat gemeinsam mit ihren Kolleginnen Ina Braunmüller, Julia Jun-
ger, Stephanie Köttstorfer, Birgit Möhrle, Ines Schlecker und Nadja 
Titze einiges an Organisation gewuppt. Es mussten Arbeits- und 
Aufsichtspläne geschrieben, Farben gekauft und mit Eltern Kontakt 
aufgenommen werden. Nicht zuletzt standen auch die Hausmeis-
ter mit Rat und Tat zur Seite.

Birgit Möhrle und Ines Schlecker holten sich für die Farbauswahl 
Ideen beim Architekten und Neuropsychologen Axel Buether, der 
über die Wirkung von Raumgestaltung auf Wohlbefinden und 
Gesundheit untersuchte. „Alle Farben wurden bewusst ausgewählt, 
um eine wohlfühlende Atmosphäre und ein Raumklima zu schaffen, 
in der auch gutes Lernen möglich ist“, erklären die beiden Kunst-
lehrerinnen ihr Konzept.

Die von Eltern gestellten Malerutensilien ermöglichten den Start der 
Korridorwoche, bei der Schüler aller Erfahrungsstufen gemeinsam 
schliffen, abklebten und strichen. „Die Oberstufenschüler der JG1 
haben uns fantastisch unterstützt: Sie leisteten nicht nur enorm viel 
Vorarbeit, sondern erkannten und erledigten Aufgaben auch völlig 
selbstständig“, freut sich Julia Junger, die als Personalrätin und Ver-
bindungslehrerin mit ihren Kolleginnen auch ganz gezielt die Leh-
rer mit ins Boot holte. Der Dank der Organisatorinnen geht dabei 
auch an die Bäckereien Hampp und Grieser aus Ochsenhausen, die 
kleine Snacks für die vielen Arbeiter sponserten sowie an RINO, der 
die Oberstufenschüler mit einer Kugel Eis versorgte.

Da nicht alle Kinder gleichzeitig streichen konnten, erstellten die 
Klassen parallel Klassenkunstwerke und in Workshops entstanden 
Wimpelketten und Papier-Lampions für die Schulfestdeko, die für 
Festival-Laune sorgten. Der absolute Hingucker wurde jedoch ein 
Schattennetz, das die Schüler nach eigenen Mustern aus bunten 
Flatterbändern knüpften.

Am Dienstag vor dem Schulfest wurden dann noch die letzten Pinsel 
ausgewaschen und alte Folien weggeworfen. „Es war eine Punkt-
landung“, freut sich Ina Braunmüller. Schulleiterin Elke Ray drückte 
ihren Dank an die Damen in Blumen aus. „Was sie geleistet haben 
– und das gemeinsam mit Kollegen, Schülern und Eltern – war ein 
absolut tolles Gemeinschaftsprojekt.“ Und die Schüler freuen sich, 
dass sie nach den Ferien in die neu gestrichenen Klassenzimmer 
einziehen können. Aber jetzt wird erst einmal der Malerkittel ausge-
zogen und gegen Badehose und Bikini eingetauscht.

Einladung zum Zweiten Frühstück - Voranzeige
Am Sonntag, den 20. September 2026 laden wir Sie wieder ganz 
herzlich nach der Wort-Gottes-Feier zu einem Zweiten Frühstück
in das Kath. Kirchengemeindehaus ein. Wir wollen Sie dieses 
Mal wieder mit einem „Bayerischen Frühstück“ mit Weißwürst´ und 
Brezeln verwöhnen.

Auf Ihren Besuch freut sich
das Team vom Zweiten Frühstück!
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Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: Johannes-Baptist.Schmid@drs.de
Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
 E-Mail: Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, Gemeindeassistent im Berufspraktischen Jahr
Tel. 08395/93699-12
E-Mail: Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, Tel.  08395/93109
N.N.
Sigrid Langer, Tel. 08395/93100
E-Mail: sigrid.langer@drs.de
Öffnungszeit nach Absprache
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz , Tel. 08395 / 1248
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker, Tel. 08395 / 2348
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr, Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle, Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr

Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft
13.09. – 19.09. Gordon Asare, Pfarrvikar
 08395/93699-16

Impuls zum Fest „Kreuzerhöhung“
Am 14.September feiert die katholische und die christlichen orthodo-
xen Kirchen alljährlich das Fest „Kreuzerhöhung“. Es erinnert an die 
Auffindung des „wahren Kreuzes Christi“ durch die Kaiserin Helena 
am 13.September im Jahre 326 n. Chr. - Neun Jahre später, am 13. 
September 335, wurde die im Auftrag von Kaiser Konstantin erbaute 
Auferstehungskirche - heute Grabeskirche genannt - in Jerusalem 
geweiht: Am folgenden Tag, dem 14. September, wurde dem Volk 
zum ersten Mal durch Bischof Makarius I. in der neuen Kirche das 
Kreuzesholz gezeigt - „erhöht“ und zur Verehrung dargereicht.

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 

Freitag, 11. September
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier
15.00 Rot Rosenkranz
19.00 Tris  Jugendgottesdienst in der Bude Tristolz in Dirndl 

und Lederhose, anschl. Party
Samstag, 12. September – Mariä Namen
11.00 Wenger  Egg Ökum. Berggottesdienst
15.00 Rot Trauung Jasmin Rauch & Gabriel Reiser
Sonntag, 13. September – 24. Sonntag im Jahreskreis – Tag 
der Ewigen Anbetung in Tannheim
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (f.   Eugen Schöllhorn, wir geden-

ken auch Hans Häfele, Paula Gumbold)
10.15 Rot  Eucharistiefeier mit Chor grenzenlos (f. Konrad u. 

Frida Martin) (anschl. kurze Vorstellung von radio 
horeb)

10.15 Ellw  Bergmesse Tristolzer Berg – bei nassem Wetter in 
der Kirche, es läuten dann die Glocken um 09.45 
Uhr (f. Rosa Kunz, wir gedenken auch Martin u. 
Hans Koch, Paula Maucher, Peter u. Dietmar Dor-
ner, Karl Beller, Vinzenz u. Erna Lerner, Gebhard 
Christ u. verst. Angeh.)

10.15 Tann  Eucharistiefeier m. Aussetzung des Allerheiligsten 
(f. Gertrud u. Hans Habres u. verst. Angeh.)

15.00! Tann  Abschlussandacht m. Sakr. Segen, anschl. Kaffee 
und Zopfbrot im Kirchengemeindehaus

19.00 Bonl  Hochamt zum Patrozinium, mitgestaltet Männer-
gesangverein Bonlanden (f. d. Leb. u. Verst. der 
SE, 1.Jahrtag Franziska Harrer, wir gedenken auch 
Georg Harrer, Willebold Ziesel, Paula Hörmann, 
Emma Hörmann, Pia Leichtle)

Montag, 14. September – Fest Kreuzerhöhung
19.00 Spind Lobpreis mit Beichte
Dienstag, 15. September – Gedächtnis der Schmerzen Mariens
08.30 Tann Schülergottesdienst zum Schulbeginn
  (Klassen 2-4)  in der Schul-Aula
19.00 Mett Eucharistiefeier
Mittwoch, 16. September – Hl. Kornelius, Papst u. Hl. Cyp-
rian, Bischof u. Märtyrer
07.40 Berk Schülergottesdienst zum Schulbeginn
  (Klassen 2-4) in der Kirche
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Morgenlob
09.15 Rot Segnung Schulanfänger im Robert-Balle-Festsaal
19.00 Wirr Eucharistiefeier
Donnerstag, 17. September – Hl. Hildegard v. Bingen, Äbtissin
08.45 Berk Segnung Schulanfänger in der Kirche
09.00 Tann  Segnung Schulanfänger im Dorfgemeinschaftshaus
18.15 Berk Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19.00 Berk Eucharistiefeier
Freitag, 18. September
08.15 Rot Schülergottesdienst zum Schulbeginn
(1-10 Klasse) Kirche
09.00 Ellw Segnung Schulanfänger in der Ellbachhalle
10.30 Hasl Segnung Schulanfänger in der Schule
15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 19. September
18.00 Rot Nikolaus-Betscher-Konzert
19.00 Ellw Vorabendmesse (f. Johann Sondey)
Sonntag, 20. September – 25. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (f. Verst. d. Fam. Josef Weiß, wir 

gedenken auch Franz Zanker, Adolf u. Alois Domme)
09.45 Berk Rosenkranz
10.15 Rot Wort-Gottes-Feier
10.15 Berk Eucharistiefeier (1. Jahrtag Herbert Hailer)
10.15 Berk Kinderkirche im Pfarrstadel
10.15 Tann Wort-Gottes-Feier
10.15 Tann Kinderkirche im Kirchengemeindehaus
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
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Sonntag 13.09. Tag der ewigen Anbetung
10.15 Uhr  Eucharistiefeier
 Ronja Maunz – Silke Aumann
 Ida Mainka – Jonas Ziesel
 Martin Hohendorf – Patrick Hohendorf

1
5.00 Uhr  Abschlussandacht 
 Lukas Imhof – Annika Langlouis
 Laura Hegele – Julia Häberle
Sonntag 20.09.
10.15 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 Sina Hegele - Sandra Albrecht

Sonstige Informationen
Pressemitteilung der Diözese Rottenburg-Stuttgart vom 
07.09.2026:
Bischof erhebt die Klosterkirche in Rot an der Rot zum Münster
Beim Patrozinium am Fest der Heiligen Verena gibt Pater Johan-
nes-Baptist Schmid, Pfarrer der Seelsorgeeinheit Rot-Iller, die Ehrung 
offiziell bekannt.
Im Jahr 1126 gründeten die Prämonstratenser das Kloster Mönchs-
roth. Zum 900-Jahr Jubiläum kommt Bischof Dr. Klaus Krämer am 
18. Oktober nach Rot an der Rot, wie der Ort heute heißt, und fei-
ert mit der Kirchengemeinde um 10.15 Uhr den Gottesdienst am 
Kirchweihfest. Und er bringt eine besondere Urkunde mit. Aufgrund 
ihrer herausragenden Geschichte und aufgrund der bleibenden 
Bedeutung von Kirchenraum und Orgel für den gelebten Glauben 
in der gesamten Region verleiht der Bischof der Kirche den Ehrenti-
tel eines Münsters. Das gab Pater Johannes-Baptist Schmid, selbst 
Prämonstratenser-Chorherr und Pfarrer der Seelsorgeeinheit Rot-Il-
ler, bei der Feier des Patroziniums von St. Verena am Sonntag offi-
ziell bekannt.
Rot an der Rot ist als älteste Prämonstratenser-Niederlassung in 
Oberschwaben dann das zehnte Münster in der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart. Die ehemaligen Kirchen der Klöster Obermarchtal 
und Weißenau, die beide von Rot aus gegründet wurden, tragen 
diesen bischöflichen Ehrentitel bereits. „Das imposante klassizisti-
sche Kirchenbauwerk an der Oberschwäbischen Barockstraße ist 
von höchster Qualität mit einer herausragenden Architektur und qua-
litätvollen Kunst“, heißt es in der Erhebungsurkunde, die das Chor-
gestühl, die Fresken und die Holzhey-Orgel mit 36 Registern und 
3 Manualen besonders hervorhebt. Die Tradition des Musiker-Ab-
tes Nikolaus Betscher führen heute Kirchenchor und Organisten mit 
Gottesdienstgestaltungen und Konzerten fort.
Das diözesane Jugendhaus St. Norbert im ehemaligen Klosterge-
bäude nutzt St. Verena mit. Darüber hinaus kommen jedes Jahr 
Tausende Besucher zu liturgischen Feiern, zum stillen Gebet und 
zur Besichtigung. Die heutige Kirche entstand von 1777 bis 1786, 
nachdem die mittelalterliche und die spätgotische Vorgängerin vom 
Feuer heimgesucht wurden und die frühbarocke von 1702 dem 
Abt nicht mehr gefiel. Das 1140 zur Abtei erhobene Mönchsroth 
erlangte 1376 die Reichsunmittelbarkeit. Die Klostergeschichte mit 
Höhen und Tiefen endete 1803 mit der Säkularisation. Seither ist St. 
Verena die Pfarrkirche von Rot an der Rot, deren Kirchengemeinde 
das Jubiläumsjahr mit einem umfangreichen Festprogramm feiert.
Autor: Markus Waggershauser, DRS
 
Pater Johannes auf Lourdes-Pilgerreise
Ich darf vom 20.09.-26.09. eine Lourdesfahrt mit „Kopf-Touristik 
Ochsenhausen“ begleiten, bei der auch einige Mitchristen aus der 
SE mitpilgern.
Wenn Sie mir ein Anliegen mitgeben möchten, dann werfen Sie es 
mir bitte bis zum Freitag, 18.9. in meinen Briefkasten. Das kann 
ganz diskret in einem verschlossenen Kuvert erfolgen. Sie können 
mir Ihr Anliegen auch per Mail mitteilen. Die Anliegen werden von 
mir dann in Lourdes an der Grotte in die dafür vorgesehenen Behält-
nisse gelegt. Täglich am Abend werden alle Anliegen, die dort an der 
Grotte abgelegt wurden, in das Gebet der Lichterprozession auf-
genommen und noch einmal symbolisch der Muttergottes in einer 
Schale übergeben und anschließend dann verbrannt.

Wer eine Geldspende (z.B. für Kerzen) an das Heiligtum in Lourdes 
mitgeben möchte, kann das auch machen. Allerdings bitte separat 
kennzeichnen und abgeben, damit die Spende nicht mit den Anlie-
gen verwechselt wird.
P. Johannes-Baptist O.Praem.
 
Pfarrbüro Haslach
Das Pfarrbüro Haslach ist in der Zeit vom 23.09. bis einschließlich 
07.10.2026 NICHT besetzt. Gerne können Sie sich in dieser Zeit an 
das Pfarrbüro in Rot oder Berkheim wenden.

Jugendgottesdienst
in Dirndl und Lederhose
Am Freitag 11. September 2026
feiern wir um 19 Uhr
unseren Jugendgottesdienst
in der Bude in Tristolz
bei Ellwangen mit anschließender Budeparty.
Herzliche Einladung
an alle Jugendlichen und Junggebliebenen der Seelsorgeeinheit.
Die Bude Tristolz befindet sich in der
Biberacher Straße 117

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 

 
  

 
 

 

 
 

  

 

Tag der offenen Tür im Pfarrhaus Haslach
Im Rahmen des diözesanen Prozesses 
„Räume für eine Kirche der Zukunft“ müs-
sen auch in unserer Seelsorgeeinheit 30% 
der nichtsakralen beheizbaren Gebäude ver-
äußert werden. Daher hat der KGR Haslach 
beschlossen, das Pfarrhaus Haslach zu ver-
kaufen. Um der Öffentlichkeit die Chance zu 
geben, das Objekt vorher zu besichtigen, fin-
det am Samstag, 12. September von 10.00 
bis 12.00 Uhr im Pfarrhaus Haslach (Dorf-
straße 39, 88430 Haslach) ein „Tag der offe-
nen Tür“ statt. Herzliche Einladung!

 
Ökumenischer Berggottesdienst
Die Soldatenkameradschaft Berkheim e.V. 1842 feiert mit Gemein-
deassistent Fabian Burmeister und Pfarrerin Ebisch am Samstag, 
12. September 2026 um 11:00 Uhr einen ökumenischen Berggot-
tesdienst bei der Alpe „Wenger Egg“ (Weitnau) Der Gottesdienst 
wird von einer Bläsergruppe vom Musikverein Berkheim mitgestaltet. 
Die Alpe ist zu Fuß oder auch über eine Mautstraße erreichbar. Alle 
Gläubigen aus der Seelsorgeeinheit sind dazu herzlich eingeladen.
Wer gemeinsam wandern will: Treffpunkt zur gemeinsamen Wan-
derung um 9.30 Uhr am Wanderparkplatz beim ehemaligen Gast-
haus „Batschen“ bei Kreuzthal.
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Radio Horeb in St. Verena in Rot am 13.09.2026
Das Team von radio horeb wird am Sonntag 13.09. vor 
und nach der Messe um 10.15 Uhr mit einem Ausla-
getisch vertreten sein und radio horeb kurz vorstellen. 

Dieser Gottesdienst wird von Pater Robert aus Uganda zelebriert.

Bergmesse am Tristolzer Berg - Ellwangen
Bei trockenem Wetter findet am Sonntag, 13. September 2026 der 
Gottesdienst um 10:15 Uhr als „Bergmesse“ auf der Anhöhe des 
Tristolzer Berges statt. Bläser aus Tristolz sorgen für die musikali-
sche Gestaltung. Nach dem Gottesdienst bietet die KLJB Ellwan-
gen Getränke und einen kleinen Imbiss an.
Wenn die Messe aufgrund von schlechter oder unsicherer Witte-
rung nicht auf dem Tristolzer Berg, sondern in der Pfarrkirche statt-
findet, dann läuten um 9:45 Uhr die Glocken der Ellwanger Kirche.

Ewige Anbetung in Tannheim am kommenden Sonntag
Wir laden ganz herzlich ein Zeit mit und für Gott zu verbringen.
10.15 Uhr Gottesdienst mit anschließender Aussetzung des Aller-
heiligsten
bis 12.00 Uhr Stille Anbetung
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ab 12.00 Uhr Lobpreis - Familie Zinser
ab 13.00 Uhr Gedanken und Lieder - 
Martha Dolderer und Johanna Bosert
ab 13.30 Uhr Meditative Texte und 
Gebete - Frauenbund Tannheim
ab 14.00 Uhr Mütter beten - Gebets-
kreis „Mütter beten“
ab 14.30 Uhr Gebet mit dem „Schön-
statt Pilgerheiligtum“ - Sylvia Rehm
15.00 Uhr Schlussandacht mit Eucha-
ristischem Segen
Im Anschluss an die Andacht laden 
wir ganz herzlich zum Gespräch und 
Begegnung bei Kaffee/Tee und Gebäck 
ins Gemeindehaus ein.
 

Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Dienstag, 15. Sep-
tember 2026
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet am 
Dienstag, 15. September 2026 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot 
sehr herzlich eingeladen.
 
KGR Sitzung in Haslach
Der KGR Haslach lädt am Mittwoch, 16. September um 19.45 Uhr 
zur nächsten öffentlichen Sitzung im Schwesternhaus in Haslach ein. 
Die Tagesordnung wird durch Aushang bekannt gegeben.
 
Kirchenkonzert in der Klosterkirche St. Verena in Rot an der 
Rot am Samstag 19.09.2026
Die Nikolaus-Betscher-Gesellschaft Berkheim veranstaltet am Sams-
tag 19.09.2026 wieder ein Konzert in der Klosterkirche St. Verena 
in Rot. Unter der Leitung von Michael Graf Münster werden Chor 
und Orchester der Camerata Rot-Salem die „Lauretanische Lita-
nei“   von F.X Schlecht aus Salem und die „Vesperae de confessore“ 
des letzten Roter Abtes Nikolaus Betscher sowie ein Violinkonzert 
des J.S. Bach und die Trompetensuite D-Dur G.F. Händel zur Auf-
führung bringen.

Der Eintritt zum Konzert ist frei, es werden Spenden für die Niko-
laus-Betscher-Gesellschaft erbeten. Beginn ist um 18.00 Uhr mit 
dem Gesprächskonzert, um 18.30 Uhr ist dann Konzertbeginn.

Kinderkirche in Berkheim und Tannheim
Liebe Kinder zwischen 3 und 9 Jahren, wir laden Euch 
ganz herzlich zur Kinderkirche am Sonntag, 20. Sep-
tember um 10.15 Uhr in Berkheim oder in Tannheim ein. 
Wir werden zusammen beten, singen und basteln…Eure 

Eltern holen Euch nach dem Gottesdienst wieder im Gemeindehaus 
ab. Wir freuen uns auf Euch!
Die Kinderkirchen-Teams von Berkheim und Tannheim
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

   
 

 
  

 
 

 

 
 

 

 

  

 

 

 
 

 
  

 
 

Frauen-Wallfahrt der SE – Mittwoch, 30.09.2026
In diesem Jahr gibt es wieder eine Frauen-Wall-
fahrt. Alle
Frauen aus unserer Seelsorgeeinheit sind dazu herz-

lich eingeladen.
Das Ziel unserer Wallfahrt ist passend zum Jubiläumsjahr – das von 
Rot aus gegründete Kloster Obermarchtal. Dort feiern wir unseren 
Pilgergottesdienst und bekommen auch eine Führung. Den Nach-
mittag verbringen wir in Ehingen oder Munderkingen. Bitte Gottes-
lob mitbringen
Mittwoch, 30. September, Abfahrt 7:30 Uhr am Sportplatz in Rot 
an der Rot.
Anmeldemöglichkeiten ab sofort im Pfarrbüro Rot. Tel. 08395/93699-0.
 
VORVERKAUF für „MANNES SANGESMANNEN“
Samstag 7.11.2026 um 20:00 Uhr im Robert-Balle-Festsaal in Rot. 
„Mannes Sangesmannen“, eine A-capella-Gruppe, sind Oberschwa-
ben durch und durch. Die sechs Bad Wurzacher Klosterschüler 
beleuchten in ihren Liedern auf hintergründig-humorige Art und 
Weise die Eigenheiten der Oberschwaben.

Eintritt: Vorverkauf 18,03 Euro
 Abendkasse 20,26 Euro
Kartenvorverkauf: Roter Bücherei
Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Rot
 
Kurzbericht über die KGR-Sitzung Rot an der Rot vom 
25.08.2026
Begrüßung durch den Vorsitzenden Albrecht Martin und Impuls von 
Silke Schultheiß.
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt und das Protokoll der Sit-
zung vom 19.05.2026 wurde einstimmig genehmigt.
Es gab keine Anträge zur Tagesordnung.

Schaffung gemeinschaftliches Pfarrbüro
Es wurde ein Beschluss zur Schaffung eines gemeinschaftlichen 
Pfarrbüros in Berkheim gefasst. Dies bedeutet, dass der Hauptsitz 
des Pfarrbüros in Berkheim ist, wo auch die Kirchenpflege ihren 
Sitz hat. Die anderen Gemeinden behalten vorerst ihre Pfarrbü-
ros, so dass man weiterhin viele Anliegen vor Ort regeln kann. Der 
Strukturprozess der Diözese kann jedoch hier auch bald Änderun-
gen bringen.

„Votum Neue Kirchengemeinden Seelsorge in neuen Strukturen – 
Kirche der Zukunft“
Die Entscheidung ist nun gefallen, nachdem unsere Seelsorgeein-
heit Rot-Iller den Vorschlag eingebracht hatte, mit der Seelsorge-
einheit Illertal eine Einheit zu bilden, wurde von der Lenkungsgruppe 
beschlossen, dass man eine größere Lösung bevorzugt. Gene-
rell gilt die Vorgabe, dass die neue Kirchengemeinde mindestens 
10.000 Katholiken aufweist, außerdem darf sie nicht die Grenzen 
eines Landkreises überschreiten. Im KGR wurde kontrovers disku-
tiert, letztendlich wurde der Lösung jedoch mehrheitlich zugestimmt. 
Das Votum für die neue Kirchengemeinde sieht nun aus wie folgt:
SE Illertal, SE Rot-Iller, SE Ochsenhausen, SE Reinstetten
Kirchenpflege: Es werden mehrere Anschaffungen nötig. Neue Sitz-
polster in der Kirche St. Verena, diese werden bei der Fa. Polster-
träume Hirsch in Zell beschafft.  Vorhänge im Willebold Held Saal 
im Gemeindehaus, diese werden bei der Fa. Schindler in Hawan-
gen beschafft. Die neuen Kindergartengebühren für die Jahre 2026 
– 2027 liegen vor und werden einstimmig genehmigt. Verschiedene 
Veranstaltungen werden bezüglich der Organisation und Aufgaben-
verteilung durchgesprochen. Verenafest am 06.09.26 mit Abt Lukas, 
Bischofsbesuch mit Münstererhebung am 18.10.26
Kreuzberg: Der Zaun am Eingang zum Kreuzberg muss komplett 
neu erstellt werden, den Auftrag erhält die Fa. Zaunbau Führle aus 
Walpertshofen.
In St. Verena wird ein neuer Schriftenstand aufgestellt, da der alte 
doch schon sehr in die Jahre gekommen ist.
Die Jahresrechnung 2024, die jetzt erst vorlag, wurde einstimmig 
genehmigt.
Die Baurechnung „Umbau Gemeindehaus“ wurde einstimmig geneh-
migt.
Die nächste Sitzung findet am Dienstag, den 06.10.26 statt.
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 27. September, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 04. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 11. Oktober, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 25. Oktober, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 22. November, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 29. November, 11.30 Uhr in Berkheim

Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Neh-
men Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
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Wendelinus-Ritt Gutenzell
20. September 2026

Festprediger
H.H. Dekan Peter Müller aus Bad Saulgau

09.00 Uhr  Festliches Hochamt mit Ansprache in der ehem. 
Klosterkirche

11.30 Uhr Aufstellung der Reitergruppen
12.00 Uhr  Beginn des Wendelinusrittes von Gutenzell nach 

Niedernzell, anschl. Fußgängerprozession
Ca.14.00 Uhr  Wallfahrtsmesse mit Festpredigt Wendelinuska-

pelle in Niedernzell

 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

    

 
 

 
 

 
  

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

  
  

  

  

 
 

  

 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Einladung zur Bruder-Klaus-Wallfahrt nach 
Flüeli vom 07.- 08.11.2026
Mit dem Schriftwort „Dankbarkeit verbindet“ sind 

Sie eingeladen, mit dem Verband Katholisches Landvolk an den 
Wirkungsort von Bruder Klaus und seiner Frau Dorothee in der 
Schweiz zu pilgern.
Pfarrer Paul Notz wird als bisheriger Präses diese inzwischen 59. 
Diözesanpilgerfahrt wieder begleiten.
Ein ausführlicher Prospekt liegt in unseren Kirchen aus. Sie können 
den Abschnitt zur schriftlichen Anmeldung im zentralen Pfarrbüro 
in Rot abgeben oder direkt nach Stuttgart schicken.
Anmeldeschluss: 01.10.2026
Bei Fragen können Sie gerne auch bei Pfarrer Notz 07354/9373660 
anrufen.
Paul Notz, bisheriger Diözesanpräses
des Kath. Landvolkes
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

 

 
 

 

  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 

  
 

 

 
 

 
 

 
    

  
 

  
 

 
 

  
  

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

GRIPS – Mach mit, bleib fit!
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren 
aus Rot a.d. Rot und Umgebung zu unserem GRIPS-
Kurs im kath. Gemeindehaus Klosterhof 5/1 in Rot.

Wir wollen wieder gemeinsam durch gezielte Übungen unsere geis-
tige und körperliche Fitness erhalten und fördern.
Beginn: 18.09.2026
11 x freitags von 9.30 – 10.30 Uhr
Ende: 27.11.2026
Weitere Informationen bei
Christa Abrell Tel. 08395/911904
Marianne Münsch Tel. 08395/2944
Heidi Gwinner Tel. 08395/911021
 
Prayer Retreat der JUGEND 2000 in Kirchdorf
Vom 18.–20. September 2026.
Das gesamte Programm und die Möglichkeit zur Anmeldung findest 
du hier: https://jugend2000.org/termin/prayer_retreat_kirchdorf/
Zur täglichen Heilige Messe in der Turn- und Festhalle sind alle Per-
sonen jeden Alters herzlich eingeladen:
Freitag – 18. Sept. um 19.45 Uhr Pontifikalamt mit Weihbischof 
Florian Wörner Samstag – 19. Sept. um 17.15 Uhr Hl. Messe mit 
Neupriester Kaplan Wagner Sonntag – 20. Sept. um 11.15 Uhr 
Abschlussmesse mit Pfr Caxilé, Predigt: Jugendpfarrer Roland 
Kiechle

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach -  
Haslach – Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 
9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 

0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

Wochenspruch
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ 1. Petrus 5, 7

Samstag, 12. September
10.30 Uhr Gottesdienst für kleine Leute, Pfarrhaus Leutkirch, 
 Poststr. 16, Pfrin. Rose & Team
14.30 Uhr Friedhofscafé „himmelweit“, Alter Friedhof, Leutkirch
Sonntag, 13. September
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Rose, Aitrach
Freitag, 18. September
15.00 -17.00 Uhr Reparaturcafé, Ev. Gemeindehaus Aitrach
Sonntag, 20. September
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Glaser, Aitrach

Goldene Konfirmation
Am 18. Oktober laden wir zur Feier der Goldenen Konfirmation 
in die Dreifaltigkeitskirche
nach Leutkirch ein. Eingeladen sind all diejenigen, die vor 50 
Jahren, das heißt im Jahr 1976 konfirmiert wurden. Zum ersten 
Mal werden die ehemaligen Konfirmandinnen und Konfirman-
den aus Aitrach, Kißlegg und Leutkirch zusammen feiern. Auch 
alle, die später zugezogen sind, dürfen sich angesprochen füh-
len. Die Goldene Konfirmation erinnert daran, dass Gott in aller 
Veränderung und Neuorientierung beständig und treu bleibt. So 
gehört der dankbare Rückblick ebenso zur Goldenen
Konfirmation wie der hoffnungsvolle Segenszuspruch für den 
weiteren Lebensweg.
Bitte melden Sie sich bis Anfang Oktober im Gemeindebüro 
in Leutkirch an (Tel. 07561/ 72280 oder Mail: gemeindebuero.
leutkirch@elkw.de), falls Sie an dem Jubiläumsgottesdienst teil-
nehmen möchten. Gerne dürfen Sie auch andere „Ehemalige“ 
ansprechen. Der Gottesdienst am 18. Oktober beginnt um 09.30 
Uhr

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kloster Bonlanden – „Besonderes Frühstück“
Sie, mit Familie, Freundeskreis …
sind herzlich eingeladen, unser „Besonderes Frühstück“ zu genießen 
von einem reichhaltigen Buffet mit besten regionalen Zutaten, wie:
knusprige Auswahl an Brot und Brötchen, Eier, Frischkäse, Wurst- 
und Käseaufschnitt, Weißwurst, Gemüsesticks, Müslikomponenten, 
Bio-Kaffee, Sonnentor-Tee, Säfte u.a. …  - jeden ersten Sonntag im 
Monat bei unserem „Besonderen Frühstück“.
Unser nächster Frühstücks-Sonntag ist am 04.10.2026.
Details sprechen wir gerne mit Ihnen ab – wir freuen uns auf Ihren 
Anruf (TEL 073 54   8 84-1 68) und Ihr Kommen.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer breiten 
Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, was 
tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …ich fühle 
mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde ich her-
aus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
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Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

SAVE THE DATE: Benefizkonzert „Gemeinsame Klangfar-
ben für unsere Kirche“
Musik verbindet und kann Gutes bewirken: Der Musikverein Tann-
heim und der Chor Tonitus laden am Sonntag, 27. September 2026, 
um 19 Uhr zu einem besonderen Benefizkonzert in die Pfarrkirche 
St. Martin ein.

Unter der Leitung von Rolf Langhans und Johanna Rothärmel erwar-
tet die Besucher ein abwechslungsreiches musikalisches Programm 
mit Werken alter Meister, modernen Stücken und bekannten Melo-
dien aus „Sister Act“. Ein besonderer Höhepunkt sind die gemein-
samen Stücke von Chor und Musikverein.

Der Eintritt ist frei. Mit freiwilligen Spenden wir die noch laufende Kir-
chensanierung unterstützt.

Wir freuen uns auf viele Besucher und einen schönen gemeinsa-
men Konzertabend!

Einladung
Liebe Mitglieder,
am
Freitag, 25.9.2026 findet um
20:00 Uhr in der Aula der Grundschule Tannheim die
80. ordentliche Mitgliederversammlung des Sportverein Tann-
heim
statt, zu der wir euch alle herzlich einladen.
Tagesordnung:
1.  Jahresbericht der Vorstandschaft
2. Berichte der Abteilungsleiter
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Wahl der Vorstandschaft
8. Vorlage des Haushaltsplans
9. 2026/2027
10. Aussicht Europameisterschaft Faustball 2027
11. Verschiedenes
Sollten darüber hinaus weiter Punkte in die Tagesordnung auf-
genommen werden, so sind entsprechende Anträge mindestens 
eine Woche vorher bei der 1. Vorsitzenden Hannelore Sparakow-
ski schriftlich, auch per Email an: vorstand@sportverein-tannheim.
de einzureichen.
Wir freuen uns sehr über zahlreiche Besucher.
Herzlich willkommen.
Sportverein Tannheim e.V.
Vorstandschaft

Herren
SGM Tannheim/Aitrach – SV Ellwangen 1:1 (1:1)
Zu einem etwas glücklichen Punkt kam die SGM in einem intensi-
ven Lokalderby gegen den SV Ellwangen, wobei die Heimelf zwar 
mehr Spielanteile, die Gäste aber die besseren Torchancen besaßen.
In einer temporeichen Anfangsphase gingen die Gäste nach einem 
Konter gegen die zu weit aufgerückte Abwehr der SGM mit 0:1 
in Führung wobei die Gastgeber vergeblich, aber wohl zu Recht 
Abseits reklamierten. Zwei Minuten später hätte man sich beinahe 
einen zweiten Treffer gefangen, als nach einem weiteren Konter 
Goalie Ricardo Rodia seine Elf aber mit einer tollen Rettungsaktion 
vor einem höheren Rückstand bewahrte. Doch nur zwei Minuten 
später gelang den Rodia-Schützlingen der Ausgleich als Christoph 
Gümbel einen bösen Bock eines Abwehrspielers zum 1:1 nutzte. 
In der Folge fanden die Einheimischen aber trotzdem nicht zu ihrem 
Spiel und mussten froh sein, dass die Ellwanger innerhalb weni-
ger Minuten zu drei hochkarätigen Chancen kamen, dabei aber 
unter anderem am Pfosten scheiterten. Die SGM kam nur noch zu 
einer Möglichkeit, bei der Niklas Villinger am langen Pfosten vorbei-
zielte. Kaum war die zweite Hälfte angepfiffen lag den Gästen der 
Torschrei bereits auf den Lippen, doch einen platzierten Kopfball 
fischte SGM-Schlussmann Ricardo mit einer Glanzparade noch aus 
dem Eck. Danach beruhigte sich das Geschehen, die Gäste zogen 
sich nun weiter zurück und überließen den Hausherren weitgehend 
das Mittelfeld. Doch damit wusste die SGM wenig anzufangen und 
konnte sich trotz gutem Einsatz keine echte Torchance erarbeiten. 
Aber auch der Gast kam bei seinen Gegenangriffen nur zu wenigen 
Möglichkeiten, war aber dabei gefährlicher als die SGM. So blieb es 
in einer wenigstens immer spannenden Partie beim 1:1, mit dem 
die Heimelf gut leben kann.
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SGM Tannheim/Aitrach Res. – SV Ellwangen Res. 1:4 (0:3)
Erneut eine klare Heimniederlage kassierte unser „Zweite“, war 
aber eigentlich bis auf die drei Gegentore, bei denen man unglück-
lich bzw. fahrlässig agierte, nicht die wirklich schlechtere Mann-
schaft. Schon nach wenigen Minuten musste man die erste kalte 
Dusche hinnehmen, als man nach einem Fehlpass im Mittelfeld 
durch einen glücklichen Fernschuss der Gäste das 0:1 kassieren 
musste. Danach war man gut im Spiel und kam auch zu Torchan-
cen, die aber nicht genutzt werden konnten. Kurz vor der Halbzeit 
fabrizierte man zuerst ein Kopfballeigentor und war kurze Zeit spä-
ter nicht im Bilde als man nach einem zunächst abgewehrten Ball 
doch noch einen Treffer zuließ. Damit war das Spiel zur Pause quasi 
schon entschieden. Kurz nach dem Seitenwechsel verkürzte der ein-
gewechselte Markus Rock nach einem schönen Spielzug auf 1:3 
und war im weiteren Verlauf auch das überlegene Team, zu ech-
ten Chancen kam man aber nicht. Stattdessen erhöhten die Gäste 
in der Schlussphase nach einem Konter auf 1:4, womit das Spiel 
endgültig gelaufen war.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag gasiert die SGM beim FC Wacker Bibe-
rach. Anstoß ist um 15.00 Uhr, eine Vorspiel der Reserven findet 
nicht statt.

Unsere Turngruppen starten nach der Sommerpause ins neue 
Turnjahr
Die Sommerpause neigt sich dem Ende zu und in unseren Turn-
gruppen geht es bald wieder sportlich los. Wir freuen uns, dass alle 
bestehenden Gruppen nach den Ferien fortgeführt werden und wir 
gemeinsam mit viel Bewegung und Spaß in die neue Saison star-
ten können.
Bei einigen Kindergruppen ist die Teilnehmerzahl aktuell so hoch, 
dass derzeit Wartelisten bestehen, um die Sicherheit der Kinder 
gewährleisten zu können. Wir bitten um Verständnis, dass eine Teil-
nahme dort nur nach vorheriger Anmeldung und entsprechend freier 
Kapazität möglich ist.
Für unsere Erwachsenengruppen gilt dagegen: Neue sportbe-
geisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind jederzeit herzlich 
willkommen! Egal, ob bereits sportlich erfahren oder einfach mit 
Freude an Bewegung – schauen Sie gerne vorbei und lernen Sie 
unsere   Angebote kennen.
Im Folgenden geben wir Ihnen einen Überblick über unsere ein-
zelnen Turngruppen, die jeweiligen Trainingszeiten sowie die 
Starttermine nach der Sommerpause. Wir freuen uns über viele 
bekannte und neue Gesichter und auf eine gemeinsame sportli-
che Zeit!
• Bewegungszwerge (0 – 3 Jahre) 
 Neue strahlende Gesichter sind ganz herzlich willkommen! 
 Donnerstag von 09:30 – 11:00 Uhr (Neu: wöchentlich!) 
 Leitung: Bettina Schmid und Eva Seilkopf 
 Start: 17.09.2026 (kleine Turnhalle)
• Eltern-Kind-Turnen (1 – 3 Jahre) 
 Montag von 15:15 – 16:30 Uhr 
 Leitung: Sandra Tzscharne 
 Start: 14.09.2026 (Schulturnhalle)
 ACHTUNG: Neuaufnahme nur nach Rücksprache
• Turnis (ab 4 Jahre bis Schuleintritt) 
 Montag von 16:30 - 17:30 Uhr 
 Leitung: Elena Strischow und Sandra Tzscharne 
 Start: 14.09.2026 (Schulturnhalle)
 ACHTUNG: Neuaufnahme nur nach Rücksprache
• TurnKids I (1. + 2. Klasse)
 Dienstag von 15:30 – 17:00 Uhr 
 Leitung: Nadja Schilling, Barbara Bachhofer und Uwe Haus-

schmid 
 Start: 22.09.2026 (Schulturnhalle)
 ACHTUNG: Neuaufnahme nur nach Absprache mit Nadja Schil-

ling

• TurnKids II (3. + 4. Klasse) 
 Dienstag von 17:00 – 18:30 Uhr 
 Leitung: Nadja Schilling, Elisabeth Zinser und Ronja Maunz 
 Start: 22.09.2026 (Schulturnhalle) 
 ACHTUNG: Neuaufnahme nur nach Absprache mit Nadja Schil-

ling
• TurnJungs (ab der 1. Klasse) 
 Samstag von 08:30 – 10:00 Uhr 
 Leitung: Edwin Welser und Stefano Remondino 
 Start: 12.09.2026 (Schulturnhalle) 
 ACHTUNG: Neuaufnahme nur nach Rücksprache
• Leistungsturnen (Aufnahme nach Absprache mit Übungslei-

ter)
 Montag von 17:30 – 19:30 Uhr und Freitag von 14:30 – 17:00 

Uhr 
 Leitung: Janina Kutter, Sandra Ritzel, Elisabeth Zinser und Fran-

ziska Zinser 
 Start: 14.09.2026 (Schulturnhalle)
• Showtanzgruppe Minis (6 – 9 Jahre) 
 Freitag von 14:30 – 15:30 Uhr 
 Leitung: Angi Fleck, Sabrina Baur und Carolin Andraschko 
 Start: 18.09.2026 (kleine Turnhalle)

• Showtanzgruppe Teens (10 – 15 Jahre) 
 Montag von 17:30 – 18:30 Uhr 
 Leitung: Melanie Grimm, Bettina Braumüller und Jessica Schwab 
 Start: 14.09.2026 (Dorfgemeinschaftshaus)
 ACHTUNG: Neuaufnahme ab 05.04.2027, falls Platz vorhan-

den (schnuppern nach vorheriger Absprache möglich)
• Leichtathletik I (1. – 4. Klasse) 
 Donnerstag von 16:00 – 17:30 Uhr 
 Leitung: Marion Boscher, Isabel Kohler und Sabine Aumann 
 Start: 17.09.2026 (Schulturnhalle oder Sportplatz)
• Leichtathletik II (ab 5. Klasse) 
 Donnerstag von 19:00 – 20:30 Uhr 
 Leitung: Marion Boscher und Isabel Kohler 
 Start: 17.09.2026 (kleine Turnhalle oder Sportplatz)
• Fit am Montag 
 Montag von 19:00 – 20:30 Uhr 
 Leitung: Phine Winkens 
 Start: 14.09.2026 (kleine Turnhalle)
• Frauen-Gymnastik 
 Neue Sportlerinnen sind herzlich willkommen! 
 Mittwoch von 14:00 – 15:30 Uhr 
 Leitung: Rosa Gust 
 Start: 16.09.2026 (kleine Turnhalle)
• Gym & Biken 60 plus 
 Neue Sportler sind herzlich willkommen! 
 Mittwoch von 14.00 – 15.30 Uhr 
 Leitung: Herbert Gust 
 Start: 16.09.2026 (Schulturnhalle)
• Ski-Gymnastik 
 Mittwoch von 19:30 – 20:30 Uhr (14-tägig)
 Leitung: Louisa Weikmann 
 Start: 07.10.2026 (Schulturnhalle)
• Herz-Sport 
 Montag von 17.30 – 19.00 Uhr 
 Leitung: Klara Mahle 
 ACHTUNG: Teilnahme nur nach Absprache mit Klara Mahle
 Die Kontaktdaten der Übungsleiter und weitere Informationen 

über die jeweiligen Gruppen sind auf der Homepage www.
sv-tannheim.de unter der Rubrik „Turnen“ zu finden.

Wir bedanken uns bei allen Übungsleiterinnen und Übungs-
leitern für ihren Einsatz und ihr ehrenamtliches Engagement!
Wir wünschen allen Abteilungsmitgliedern ein schönes und hoffent-
lich verletzungsfreies Turnjahr. 
Die Abteilungsleitung
Nadja Schilling & Phine Winkens
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Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Zuhause gut versorgt –
Sozialstation sichert pflegerische Versorgung im häuslichen 
Umfeld
Gut gepflegt und versorgt zu sein, steigert die Lebensqualität. Die 
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. ist ihr verlässlicher 
Partner, wenn es um die Versorgung in den eigenen vier Wänden 
geht. Sie wünschen eine Unterstützung bei der täglichen Körper-
pflege? Sie werden aus dem Krankenhaus entlassen und benötigen 
weiterhin eine kurzzeitige oder längerfristige pflegerische Versor-
gung? Sie brauchen Hilfe mit den Medikamenten oder eine Wund-
versorgung? Oder ihre Pflegeperson ist erkrankt, verhindert oder 
benötigt eine Auszeit?
Wir stimmen unsere individuellen Leistungen auf ihren persönlichen 
Hilfebedarf und ihre Wünsche ab. In einem unverbindlichen Bera-
tungsgespräch informieren und beraten wir sie gerne über die viel-
fältigen Möglichkeiten der Hilfestellung sowie die Finanzierung durch 
die Pflege- und Krankenkassen.
Sie erreichen die Pflegedienstleitung für den Pflegebereich Illertal, 
Manuela Kieper, von Montag bis Freitag zwischen 8:00 und 12:00 
Uhr unter der Telefonnummer 08395 91009-0 oder auch per Mail 
unter m.kieper@sozialstation-ochsenhausen.de.
Übrigens: Gerne stärken wir ihre häusliche Pflegesituation im Aus-
tausch mit ihren An- und Zugehörigen in regelmäßigen Beratungs-
besuchen bei ihnen vor Ort – sprechen Sie uns einfach an!

Schützenverein Rot an der Rot e. V.
Danke!!!!
Der Schützenverein Rot/Rot e.V. bedankt sich bei allen Mitgliedern 
und Freunden / Unterstützer, die beim VBAO-Radeln für den Schüt-
zenverein in die Pedale getreten sind. Der Roter Schützenverein kam 
bei der Förderung auf den 105. Platz und erhielt für diese Leistung 
646,00 €. Diese Prämie wird für die Bogenabteilung eingesetzt um 
neue Schießausrüstung bzw. neue Ziele zu kaufen.

Ein weiterer Dank gilt allen Mitgliedern und Helfer, die am Dorffest 
aktiv waren! Sie waren ein Grundstein für ein erfolgreiches Fest. Ein 
besonderer Dank gilt auch der von Fink`schen Forstverwaltung, die 
wie gewohnt dem Schützenverein wertvollen Lagerplatz im Gebäude 
Kling und im dahinterliegenden Garten zur Verfügung stellt! Zusätz-
lich wird auch das Brauchwasser kostenlos gestellt.

KK-RWK 2026:
Im zweiten Durchgang der KK-Rundenwettkämpfe hatte Rot 1 einen 
Wettkampf ohne Gegner. Dagobert Föhr (257 Ringe), Armin Gams 
(257 Ringe) und Leo Dreier (251 Ringe) kamen in die Wertung. Wie 
schon im ersten Wettkampf erzielten Dagobert und Armin die glei-
che Ringzahl. Sollte dies so bleiben, würde dies Mannschaftsintern 
eine Spannung aufbauen, wer am Ende der Saison bester Roter 
Schütze ist.
Rot 2 empfing die erste Mannschaft aus Schussenried. Diesen 
konnte die Roter Mannschaft deutlich mit 704:534 Ringen gewin-
nen. Andreas Sieber (246 Ringe) und Simon Angele (241 Ringe) 
zeigten eine starke Leistung. Dietmar Föhr vervollständigte mit 217 
Ringe das Mannschaftsergebnis.
In der Mannschaftswertung bleibt Rot 1 auf dem zweiten Platz. Rot 
2 ist auf Platz 4.
In der Einzelwertung belegen die Schützen von Rot 1 folgende 
Plätze: Dagobert Föhr und Armin Gams Ringgleich auf Platz 5. Leo 
Dreier, Julian Föhr und Stephan Kunz sind auf den Plätzen 8, 11 und 
22. Die Schützen von Rot 2 kommen auf folgende Plätze: Andreas 
Sieber Platz 10, Simon Angele Platz 13, Dietmar Föhr und Andreas 
Arnold auf Platz 15 und 16, Markus Sieber auf Platz 22.

Ferienprogramm:
Auch in diesem Jahr durfte der Schützenverein wieder beim Roter 
Ferienprogramm dabei sein! Unter dem Motto „Rund ums Zielen“ 
verbrachten am Samstag, den 29.08.2026, 29 Jungen und Mäd-
chen einen spannenden Nachmittag bei uns.
An verschiedenen Stationen konnten sie ihr Geschick unter Beweis 
stellen: ob beim Bogenschießen, Luftgewehrschießen, mit dem Blas-
rohr, beim Dart, am Basketballkorb oder an vielen weiteren Spie-
len – überall war voller Einsatz gefragt. Besonders ins Schwärmen 
gerieten die Kinder beim Bogenparcours im Wald, der mit sei-
ner besonderen Atmosphäre für viele das Highlight des Tages war.
Nach so viel Action durfte die Stärkung natürlich nicht fehlen: 
Gemeinsam wurde gegrillt, bevor der Tag mit einer Siegerehrung 
seinen feierlichen Abschluss fand. Strahlende Gesichter gab es 
nicht nur bei den Gewinnern – denn jedes Kind durfte sich über 
einen kleinen Preis freuen.

Sportkreis Biberach e.V.
Ausschreibung Förderpreis 2026
Die Volksbank Ulm-Biberach und der Sportkreis Biberach schrei-
ben auch in diesem Jahr den Förderpreis 2026 aus. Mit einem 
Gesamtpreisgeld von 7.500 Euro werden Sportvereine aus dem 
Sportkreis Biberach unterstützt, die sich in besonderer Weise für 
den Sport und das Gemeinwohl engagieren.
In diesem Jahr stehen zwei Themenschwerpunkte im Mittelpunkt 
der Ausschreibung:
1. Schiedsrichterinnen, Schiedsrichter sowie Kampfrich-

terinnen und Kampfrichter – das Rückgrat des Wett-
kampfsports

 Ohne ihren Einsatz wäre ein geregelter Wettkampfbetrieb nicht 
möglich. Woche für Woche übernehmen sie Verantwortung, 
sorgen für Fairness und ermöglichen den Sportbetrieb – oft-
mals ehrenamtlich und im Hintergrund. Mit dem Förderpreis 
sollen deshalb engagierte Schiedsrichterinnen, Schiedsrich-
ter sowie Kampfrichterinnen und Kampfrichter aus dem 
Sportkreis Biberach ausgezeichnet werden, die sich durch ihren 
langjährigen Einsatz, ihr besonderes Engagement oder ihre Ver-
dienste um den Sport in besonderer Weise hervorgetan haben.

2. Nachhaltigkeit im Sportverein
 Nachhaltiges Handeln gewinnt auch im Vereinsleben zuneh-

mend an Bedeutung. Deshalb werden Projekte ausgezeichnet, 
mit denen Sportvereine aktiv zum Umwelt- und Klimaschutz 
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beitragen. Dazu zählen beispielsweise Investitionen in alterna-
tive Energien, energieeffiziente Vereinsgebäude, E-Mobilität, res-
sourcenschonende Maßnahmen oder andere zukunftsweisende 
Konzepte, die ökologische Nachhaltigkeit im Vereinsalltag för-
dern.

 Gesucht werden erfolgreich umgesetzte Projekte, die einen 
nachhaltigen Mehrwert für den Verein schaffen und Vorbildcha-
rakter für andere Sportvereine haben.

Nähere Informationen über die Auswahlkriterien können Sie 
auf unserer Homepage unter www.sportkreis-biberach.de/Aktu-
elles erhalten.
Der Sportkreis Biberach freut sich über Ihre formlose Bewerbung bis 
zum 16.10.2026 per Email an info@sportkreis-biberach.de  und ist 
gespannt auf die vielfältigen und inspirierenden Beiträge!

Kreisjugendring Biberach e.V.
Auffrischungsschulung für Jugendleiter*innen
Erste-Hilfe-Basics, Gruppenspiele, Kinderschutz sowie der Umgang 
mit herausforderndem Verhalten von Kindern und Jugendlichen 
gehören unter anderem zu den Themen einer Auffrischungsschu-
lung für Jugendleiter*innen am Samstag, 26. September 2026, von 
9 bis 18 Uhr in Biberach. Die Schulung kann zur Verlängerung der 
Jugendleiterin-Card (Juleica) genutzt werden.
Die Veranstaltung wird vom Kreisjugendring Biberach e.V. in Koope-
ration mit dem Evangelischen Jugendwerk Biberach angeboten. 
Eine Anmeldung ist bis zum 20. September 2026 per E-Mail an 
info@kjr-biberach.de möglich. Die Teilnahmegebühr beträgt für Mit-
gliedsverbände, Schüler*innen und Studierende 15€ inklusive Ver-
pflegung. Alle Infos und den Flyer gibt es unter www.kjr-biberach.de

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Informationsveranstaltung „Betrugsmaschen und Einbruch-
schutz“ - Die Polizei warnt vor Betrügern, Trick- und Taschen-
dieben und gibt wertvolle Tipps zum Thema Einbruchschutz
Der Verband Katholisches Landvolk lädt alle Mitglieder und Interes-
sierten am Mittwoch, den 23. September 2026 um 19:30 Uhr in das 
katholische Gemeindehaus, Hummertsrieder Straße 11 nach 88436 
Eberhardzell-Mühlhausen ein. In seinem Vortrag informiert Sie Poli-
zeihauptkommissar Sven Kilimiak, wie Sie sich gegen Betrug und 
Einbruch schützen können. Im offenen Gespräch werden darüber 
hinaus mögliche Fragen und Probleme zu den beiden Themenge-
bieten „Betrugsdelikte“ und „Einbruchschutz“ erörtert.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI ROT AN 
DER ROT 

NEUE ROMANE FÜR Kinder ab 10 Jahren
Paluten: „Minecraft Freedom“ (oft einfach Freedom genannt) ist 
eines der erfolgreichsten und bekanntesten Video-Projekte des 
deutschen YouTubers Paluten (Patrick Mayer), das auf dem Spiel 
Minecraft basiert. Es lief ursprünglich als tägliche Let‘s-Play-Serie 
auf YouTube und entwickelte sich zu einem riesigen Franchise mit 
eigenen Büchern.
• Bd. 1: Die Schmahamas-Verschwörung (2026/169)
• Bd. 2: Schlamassel im Weltall (2026/183)
• Bd. 3: Donnerwetter am Mount Schmeverest (2026/184)
• Bd. 4: Reise zum Mittelschlund der Erde (2026/170)
• Bd. 5: Verschollen im Berschmudadreieck (2026/294)
• Bd. 6: Der große Preis von Schmonaco (2026/295)
• Bd. 7: Das große Schrumpfen (2026/296)
• Bd. 8: Die Ritter der Schmafelrunde (2026/297)
Scharmacher-Schreiber, Kristina: FJOLLA – Hüterin der Schnee-
lande (2026/290) (Fjolla und ihre Freunde entdecken ihre beson-
deren Fähigkeiten und können so gemeinsam ihre Heimat retten.)

 
  

   

 

 
   
  
   
   
   
   
   
   

 

   
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

    
    

 
 

 

   
   

  
  

   
 

Liebe Leserinnen und Leser, liebe 
Freunde der Bücherei
Den Nutzer:innen unserer Onleihe 

libell-e steht seit dem 30. Juni ein verbessertes Format der 
digitalen Bibliothek zur Verfügung. Sie zeichnet sich nicht nur 
durch eine nutzungsfreundliche und barrierearme Oberfläche aus, 
sondern hält zudem auch viele neue Funktionen bereit.
Nutzer:innen von Smartphones und Tablets mit den Betriebs-
systemen Android, iOS und Fire OS steht ab dem Umstiegszeit-
punkt die neue App Onleihe 3 in den App Stores zum kostenlosen 
Download zur Verfügung und ersetzt die bisherige App.
Nutzer:innen, die die Onleihe mit einem PC, Laptop oder 
E-Book-Reader von PocketBook oder Tolino nutzen möchten, 
gelangen über die Webseite „meine.onleihe.de“ direkt zu einer zen-
tralen Bibliotheksauswahl mit anschließender Anmeldemöglichkeit.
Die technischen Voraussetzungen sowie alle Infos zur Onleihe 3 kön-
nen auf „hilfe.onleihe.de“ abgerufen werden – ebenso der kosten-
lose Onleihe-Guide mit den wichtigsten Informationen auf einen Blick.
Sie nutzen bisher nicht unser digitales Angebot? Kommen Sie per-
sönlich vorbei, wir helfen Ihnen gerne.
PROBIEREN GEHT ÜBER STUDIEREN

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:  24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de
Kontakt:
Tel:  08395/ 9589891
E-Mail:  info@koeb-rot.de
Internet: www.koeb-rot.de
Instagram:  @buecherei.rot
Smartphone: App: bibkat

EDEKA Fackler Tannheim
ABC - Schützen aufgepasst!!
Jeder Erstklässler der uns am Montag 14.09.2026 besuchen kommt 
erhält von uns eine „Tabaluga“ – Schultüte geschenkt!
Also kommt in Euren Edeka Fackler Markt!
Wir freuen uns auf euch!
Euer EDEKA Fackler Team!

Bericht zum Vespatreffen vom 29.08.2026
Reges Treiben bei den Vespa Cowboys
Am 29.08.2026 fand das 3. Vespatreffen des Clubs Vespa Cow-
boys statt. Bei sonnigem Wetter und angenehmen Temperaturen 
sammelten sich knapp 400 Fahrzeuge um das Veranstaltungsge-
lände in Tannheim. Ab 11:00 Uhr warteten für die rund 1000 Besu-
cher und Mitglieder von befreundeten Vespaclubs auf dem Gelände 
der Hemmerle GmbH verschiedene Attraktionen. Darunter der Leis-
tungsprüfstand Dyno Shark One, auf dem die Leistung des eigenen 
Zweirades getestet werden konnte, ein Geschicklichkeitsparcour 
sowie Essen und Getränke für das leibliche Wohl.

Um 14:00 Uhr kam die Veranstaltung zu ihrem Höhepunkt, bei dem 
sich ca. 130 moderne und historische Vespas  auf eine einstündige 
Ausfahrt durch das Umland von Tannheim begaben. Anschließend 
ließ man den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen unter einem aus-
gedienten, Schatten spendenden Militärfallschirm ausklingen.

Einen großen Dank spricht der Veranstalter Stefan Hemmerle im 
Namen der Vespa Cowboys allen Sponsoren und Besuchern, ins-
besondere der Fa. Gräber für die Bereitstellung der Arbeitsbühne, 
aus. Er bedankt sich zudem bei allen Helfern, ohne deren Zutun eine 
solche Veranstaltung nicht abgehalten werden könnte. Der Reinge-
winn des diesjährigen Vespatreffens kommt dem Kinderhospiz St. 
Nikolaus in Bad Grönenbach zu Gute.

Die Vespa Cowboys blicken positiv auf ihr 3. Treffen mit neuem 
Besucherrekord zurück und freuen sich schon auf nächstes Jahr.
Ansgar Stei, Vespa Cowboys-The Land
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Midnight Special
Am Samstag, 12. September 2026, findet ein Konzert von „Midnight 
Special“ im Klosterhof Rot an der Rot statt. Einlass ist ab 19:00 Uhr, 
Konzertbeginn um 20:00 Uhr. Der Eintritt beträgt 5 € und wird an der 
Abendkasse bezahlt. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Die 
Landjugend Haslach bewirtet die Bierinsel und Bar, der Förderverein 
der AHVS bietet Essen an. Besucherinnen und Besucher unter 16 
Jahren dürfen die Veranstaltung nur in Begleitung eines Erziehungs-
berechtigten besuchen. Das Organisationsteam freut sich auf zahl-
reiche Gäste und einen stimmungsvollen Konzertabend.

KUNSTAUSSTELLUNG IM RATHAUS KIRCHDORF
Die Gemeinde Kirchdorf an der Iller verfügt über die räumlichen Vor-
aussetzungen, um Künstlern ein Forum für die Präsentation ihrer Bil-
der/Kunstwerke zu geben.
Ab Januar 2027 besteht für eine Künstlerin/einen Künstler wieder 
die Gelegenheit, Bilder/Kunstwerke der Öffentlichkeit vorzustellen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeinde Kirchdorf an 
der Iller, Frau Springer, Tel.-Nr.: 07354/9332-115 oder per E-Mail: 
Julia.Springer@kirchdorf-iller.de.
Herzlichen Dank.

10. Bauernmarkt in Fellheim
Einladung zum 10. Bauernmarkt in Fellheim mit Kulinarik, 
Handwerk u. Musik am Sonntag, den 20.09.2026
Liebe Gäste!
Ein vielfältiges Markterlebnis erwartet Sie am Sonntag, den 
20.09.2026 ab 11:00 Uhr am Fellheimer Sportgelände, wozu wir 
Sie recht herzlich einladen!

Die örtlichen Vereine und zahlreiche Aussteller beleben das Markt-
geschehen mit einem reichhaltig bestückten Warenmarkt, einer 
Ausstellung von Oldtimer-Traktoren und Blaulichtfahrzeugen sowie 
einem abwechslungsreichen Unterhaltungsprogramm.
Nach einem Gottesdienst, der um 10:15 Uhr auf dem Sportplatz 
beginnt, öffnen sich um 11:00 Uhr die Verkaufsstände. Besucher 
dürfen sich über eine große Auswahl kulinarischer Köstlichkeiten 
freuen.

Das Angebot des Handwerkermarktes reicht von regionalen bäuer-
lichen Produkten, Korbwaren, Socken, Schmuck und Blumendeko-
ration bis hinzu Dekoartikeln und vielem mehr.
Für die musikalische Begleitung sorgen der Musikverein Fellheim und 
die Jugendkapelle Illertal. Neben einem Auftritt der Dancing Girls des 
TSV Kellmünz um 14:00 Uhr findet um 15:00 Uhr eine Vorführung 
der Feuerwehr in technischer Hilfeleistung statt.

Eine Tombola ist mit vielen Preisen bestückt.
Auch für die jüngsten Gäste ist mit einer Hüpfburg, einem Spritzhaus 
der Feuerwehr und einer Kistenrollbahn für Unterhaltung gesorgt. 
Ab 13:00 Uhr werden zudem Kinderschminken und eine Traktoren-
rundfahrt angeboten.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Gemeinde Fellheim und
die Fellheimer Vereine

Kulturkreis Boos - Save the date
Der Kulturkreis Boos lädt zur
5. A Capella Nacht ins DGH ein.
Termin: Sa, 28.11.2026
Künstler:
• Singtonic
• Reds
• CASH-N-GO

Bitte schon mal den Termin vormerken!

Für den Kulturkreis Boos
Markus Höbel
-Kulturreferent-

Der 9. Biberacher Genießerlauf ist ein Renner
Am Sonntag, 18. Oktober, 11 Uhr ist der 9. Biberacher Genie-
ßerlauf mit Start und Ziel auf dem Marktplatz. Die Online-An-
meldung läuft.
Die Strecken des BKK VerbundPlus Halbmarathons (nach Ingoldin-
gen), der 2 x 8 Kilometer Kreissparkasse Biberach Staffel (durchs 
Wolfental) und des REWE Engel Genuss Walk (parallel zur Saulgauer 
Straße) bleiben wie gehabt und sind landschaftlich überaus reizvoll.
Vor der Siegerehrung um 14.30 Uhr ist das Theaterfoyer in der 
Stadthalle bereits ab 12.30 Uhr geöffnet – eine Neuerung, die die 
Lauffreunde Biberach e.V. dieses Jahr für den Fall schlechten Wet-
ters einführen und das freudige Get-together im Zielraum bei bes-
ter Versorgung eingeschränkt wäre.
Der Biberacher Genießerlauf hat eine immer größer werdende Zahl 
von Fans. Die Stimmung auf dem Marktplatz und an der Strecke ist 
hervorragend. Auf Starterinnen und Starter warten wertig gefüllte 
Starterbeutel, auf die Schnellsten Preise im Gesamtwert von etwa 
8.000 Euro.
Die Startgebühren sind konstant für das Gebotene äußerst maßvoll, 
was laut Veranstalter Lauffreunde Biberach e.V. an der ehrenamtli-
chen Organisation liegt. Die bisherigen Anmeldezahlen zeigten die 
steigende Beliebtheit des Laufs. Anmeldung und Information:  bibe-
racher-geneißerlauf.de

Caritas hält Info-Vortrag zum Thema „Vorsorge 
treffen“
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt die Gemeinde 
Ertingen am Mittwoch, 23.09.2026 zu einem Info-Vortrag ein. Um 
19:00 Uhr beginnt der Vortrag in der Cafeteria der Seniorenwohn-
anlage, Georgstraße 6 in 88521 Ertingen. Ohne Eintritt, um eine 
Spende für die Caritas wird gebeten.

Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. 
Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll vorgesorgt 
werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstellungen umgesetzt 
werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann.
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke gibt 
es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen umgegangen 
werden und wie regle ich meinen digitalen Nachlass?
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mitar-
beiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann einen 
Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtlichen verein-
baren. Die Information ist für alle Menschen zugänglich, kostenfrei 
und unabhängig von Religion und Herkunft. Weitere Informationen 
sind unter www.lebensfaden.org zu finden oder über hummel.s@
caritas-dicvrs.de zu erfragen.

Unternehmen setzen auch in herausfordernden 
Zeiten auf berufliche Ausbildung
Zum Start des neuen Ausbildungsjahres am 1. September betonte 
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut die guten berufli-
chen Perspektiven, die eine Ausbildung eröffnen: „Allen neuen Aus-
zubildenden wünsche ich viel Erfolg und Freude bei ihrer Ausbildung. 
Mit ihrer Entscheidung haben sie eine hervorragende Grundlage für 
ihre berufliche Zukunft gelegt. Nach einem erfolgreichen Abschluss 
stehen ihnen als qualifizierte Fachkräfte zahlreiche Wege offen.“ 
Rund drei Viertel der Absolventinnen und Absolventen werden nach 
Abschluss der Ausbildung von ihrem Betrieb übernommen.
Den ausbildenden Unternehmen dankte die Ministerin für ihr großes 
Engagement: „Gerade in wirtschaftlich schwierigen Phasen über-
nehmen Ausbildungsbetriebe Verantwortung. Die berufliche Ausbil-
dung ist eine Investition in die Zukunft des eigenen Unternehmens 
und zugleich ein zentraler Baustein für die Sicherung des Fachkräf-
tenachwuchses. Wer heute ausbildet, sichert sich die Fachkräfte 
von morgen.“
Nach Angaben der Bundesagentur für Arbeit kommen derzeit rech-
nerisch 81 Bewerberinnen und Bewerber auf 100 gemeldete Stel-
len. Gleichzeitig haben noch nicht alle Ausbildungsinteressierten 
einen Ausbildungsplatz gefunden. Über 17.000 Ausbildungsstel-
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len sind derzeit in Baden-Württemberg unbesetzt. Ihnen standen 
rund 11.000 unversorgte Bewerberinnen und Bewerber gegenüber. 
Hoffmeister-Kraut appelliert deshalb an Betriebe und Ausbildungs-
suchende: „Auch nach dem offiziellen Start des Ausbildungsjahres 
können noch Ausbildungsverträge abgeschlossen werden. Ich ermu-
tige die jungen Menschen, ihre Suche fortzusetzen, und die Betriebe, 
auch Bewerberinnen und Bewerbern eine Chance zu geben, deren 
Potenzial sich vielleicht nicht auf den ersten Blick erschließt.“
Eine der zentralen Herausforderungen besteht darin, Betriebe 
und junge Menschen noch besser zusammenzubringen. Genau 
hier setzt das Wirtschaftsministerium mit seinen Maßnahmen zur 
Berufsorientierung und Ausbildungsförderung an. Damit Jugend-
liche in verschiedene Berufe hineinschnuppern können, gibt es in 
Baden-Württemberg die Praktikumswochen. Sie sind ein Ange-
bot der Partner des Ausbildungsbündnisses, das von Wirtschafts-
ministerin Hoffmeister-Kraut angeführt wird. Damit können junge 
Menschen unkompliziert ein oder mehrere Tagespraktika in ver-
schiedenen Unternehmen absolvieren, um sich ein besseres Bild 
ihrer beruflichen Zukunft zu machen. Die Praktikumswochen wer-
den in diesem Jahr vom 12. Oktober bis zum 6. November ange-
boten. Eine Anmeldung für Schülerinnen und Schüler ab der 8. 
Klasse sowie für Unternehmen ist kostenfrei möglich unter www.
praktikumswoche-bw.de.

Offenen Stammtisch für Menschen mit Sehbehin-
derung oder Blindheit
Herzliche Einladung zum offenen Stammtisch für Menschen mit 
Sehbehinderung oder Blindheit, sowie Angehörige und Begleitung.
am Donnerstag, 24. September um 14 Uhr in Biberach, Och-
senhauser Hof, großer Saal im 1. Stock, barrierefrei Wenn Sie 
von visuellen Einschränkungen betroffen oder am Thema Sehbehin-
derung interessiert sind, sind Sie herzlich eingeladen, bei uns vor-
beizukommen. Wir sind eine bunt gemischte Selbsthilfe-Gruppe, 
die sich vierteljährlich in ungezwungener Runde zu Gespräch und 
Austausch trifft und sich auf neue Teilnehmende freut. Aus organi-
satorischen Gründen bitte anmelden bei Monika Schaufler, Seelsor-
gerin bei Menschen mit Sehbehinderung und Blindheit Tel. mit AB: 
07371 - 45 49 35 7 mobil: 0151 - 42 45 11 30

Sana Klinikum Landkreis Biberach 
Adipositas-Informationsabend am 17. September: 
Professionelle Hilfe bei starkem Übergewicht
Im Rahmen regelmäßiger Informationsabende gibt das Team 
des Biberacher Adipositaszentrums um Zentrumsleiter Dr. Tho-
mas Schmidt interessierten Besuchern sowie Betroffenen 
einen Einblick in das Krankheitsbild Adipositas. Zudem wer-
den die operativen Behandlungsmöglichkeiten am Zentral-
klinikum vorgestellt. Die nächste Veranstaltung findet am 
Donnerstag, den 17. September 2026, um 19 Uhr in den Ver-
anstaltungsräumen des Biberacher Sana Klinikums statt.
Adipositas betrifft immer mehr Menschen in Deutschland. Nach aktu-
ellen Daten des Statistischen Bundesamtes weisen rund 15 Prozent 
der Frauen und fast 20 Prozent der Männer einen Body-Mass-In-
dex (BMI) von über 30 auf und gelten damit als adipös. Auch im 
Landkreis Biberach nimmt die Zahl der Betroffenen nach Angaben 
der AOK Baden-Württemberg weiter zu. Waren es 2019 insgesamt 
8.414 Versicherte, die in der Region aufgrund von Adipositas ärzt-
lich behandelt werden mussten, stieg die Zahl im Jahr 2023 bereits 
auf 9.098 – darunter 453 Kinder und Jugendliche unter 20 Jahren.
Als chronische Erkrankung wird Adipositas noch immer häufig unter-
schätzt und infolgedessen unzureichend behandelt. Dabei kann 
Übergewicht zahlreiche Folgeerkrankungen verursachen, darunter 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Diabetes mellitus Typ 2, eine Fettle-
ber, Gallensteine oder Arthrose. Im Adipositaszentrum am Bibera-
cher Klinikum werden Betroffene durch ein multiprofessionelles Team 
aus Ärzten, Pflegefachkräften und Therapeuten umfassend beraten, 
behandelt und begleitet. Das multimodale Therapiekonzept sowie 
die operativen Behandlungsmöglichkeiten werden im Rahmen des 
nächsten Adipositas-Informationsabends am Donnerstag, den 17. 
September 2026, ab 19 Uhr in den Veranstaltungsräumen (EG) des 
Biberacher Klinikums vorgestellt.

Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Nach dem Vortrag besteht die 
Möglichkeit, sich mit Fragen direkt an die Experten zu wenden.
Anmeldung und weitere Informationen über den Veranstal-
tungskalender auf der Website: www.sana.de/biberach/veran-
staltungen-fuer-patienten

Bauernschule Bad Waldsee 
Seminare Oktober
07. bis 09. Oktober 2026
Shine bright – Frauenseminar
In diesem ganzheitlichen Frauen-Seminar verbinden wir Körperar-
beit und mentale Stärkung, um Frauen in ihrer Selbstwirksamkeit, 
Zufriedenheit und persönlichen Kraft zu unterstützen.
Das Seminar wird geleitet von einem Mutter-Tochter-Team, das zwei 
Sichtweisen und Kompetenzen vereint: körperlich aktivierende Ele-
mente wie Pilates, Selbstverteidigung und Übungen zur Selbst-
behauptung treffen auf mentale Impulse, Reflexionsübungen und 
Coaching-Tools rund um Glück, Klarheit und Selbstakzeptanz.

08. bis 09. Oktober 2026
Finanzielle Freiheit für Frauen - Praxisorientierte Grundlagen
Dieses Seminar vermittelt grundlegende und praxisnahe Kompe-
tenzen im Bereich der finanziellen Bildung mit besonderem Fokus 
auf die Geldanlage und finanzielle Absicherung von Frauen. Lernen 
Sie, Ihre individuelle finanzielle Ausgangssituation zu analysieren, ein 
persönliches Risikoprofil zu erstellen und altersgerechte Finanzstra-
tegien für unterschiedliche Lebensphasen zu entwickeln. Ziel des 
Seminars ist es, die Fähigkeit zu stärken, finanzielle Entscheidun-
gen, sowohl im beruflichen als auch im Hinblick auf die langfristige 
persönliche Absicherung, reflektiert, eigenständig und verantwor-
tungsvoll zu treffen.

12. bis 14. Oktober 2026
Bildungsurlaub - Verrück dich in deine Entscheidungskraft - 
mutig und klar im Arbeitsalltag auftreten
Innere Stärke trifft mutige Kommunikation. Manche Gespräche ver-
langen Mut – ob im Betrieb, Verein oder privat. Dieses Seminar 
zeigt, wie Sie klar bleiben ohne sich zu verbiegen. Sie lernen, eigene 
Denk- und Verhaltensmuster zu reflektieren, persönliche Ressour-
cen nachhaltig einzusetzen, Konflikte souverän zu meistern sowie 
Selbstführungs- und Entscheidungskompetenz in Zeiten von Ver-
änderung und Unsicherheiten zu entwickeln.

16. bis 18. Oktober 2026
Sternstunden im Impro-Theater - Workshop-Wochenende
Spontan, ideenreich, kreativ, überraschend, lustig - so könnte 
man den Impro-Theater-Workshop in wenigen Worte beschreiben. 
Impro-Theater-Spielen macht nicht nur unglaublich Spaß, sondern 
bringt auch neue Fähigkeiten und Talente ans Licht. Nebenbei lernt 
man Spontaneität und Schlagfertigkeit.

21. bis 23.Oktober 2026
Rhetorik-Seminar - Überzeugend kommunizieren, erfolgreich 
präsentieren und moderieren
In diesem Seminar starten wir gemeinsam mit den Basics der Mode-
rations- und Präsentationstechniken und beschäftigen uns danach 
mit der Körpersprache und wie Sie Ihre Ausdrucksfähigkeit steigern 
können. Durch gezielte Übungen – auch mit Videoeinsatz – verbes-
sern Sie Ihr Ausdrucksvermögen und gewinnen an Souveränität und 
Selbstbewusstsein. Wir freuen uns darauf, Sie in Ihrer Wirksamkeit 
zu unterstützen.

Biodiversitäts-Pädagogik 2027 - Lebendige Vielfalt für alle! In 
diesem Fachseminar entdecken Sie, wie wichtig intakte Naturkreis-
läufe für unseren Alltag sind. Das Zertifikat Biodiversitäts-Pädago-
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gik ermöglicht Ihnen ein vielfältiges Geschäftsfeld und qualifiziert Sie, 
in Schulen und Kindertagesstätten zu unterrichten. Es befähigt Sie, 
im Sinne der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) praxis- und 
handlungsorientiert soziale, ökonomische und ökologische Werte 
zu vermitteln. Außerdem können Sie Führungen und Workshops in 
Wald und Wiese anbieten sowie Beratungen bei Gemeinden, Fir-
men, in Naturparks, bei Privatgartenbesitzenden etc. durchführen. 
Darüber hinaus liegt ein weiterer Fokus darauf, herauszuarbeiten, 
was Biodiversität für uns Menschen bedeutet, was wir für einen Nut-
zen daraus gewinnen und warum eine intakte Umwelt unabding-
bar für uns selber ist.
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der Bau-
ernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de

Altersrente
Fünf Tipps für einen guten Start in die Rente
Rechtzeitig planen und entspannt in Rente gehen
Die einen haben ihren Renteneintritt schon lang im Blick, für die 
anderen wird es auf der Zielgeraden dann doch noch hektisch. 
Damit der Start in den Ruhestand nicht zur Tortur wird, sollte er 
rechtzeitig geplant werden. Die Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) gibt fünf Tipps zum perfekten Ein-
tritt in die Altersrente.
1.	 Fangen Sie frühzeitig mit der Planung an:
	 Verdrängen Sie diesen wichtigen Schritt nicht! Die DRV BW rät 

Menschen, bei denen voraussichtlich innerhalb der kommenden 
fünf Jahre eine Altersrente beginnen könnte oder deren Über-
gang in den Ruhestand bereits konkret bevorsteht, das Thema 
anzugehen.

2.	 Verschaffen Sie sich rechtzeitig einen Überblick:
	 Werfen Sie einen Blick in Ihr Versicherungskonto. Dort sind die 

Zeiten aufgeführt, die für die Rente berücksichtigt werden. Über 
die Online-Services der Deutschen Rentenversicherung können 
Sie eine Lückenauskunft sowie Ihren Versicherungsverlauf anfor-
dern. Fehlen beispielsweise Ausbildungs-, Kindererziehungs- 
oder andere rentenrechtlich relevante Zeiten, sollten Versicherte 
diese möglichst sofort klären und entsprechende Nachweise ein-
reichen. Ein vollständiges Versicherungskonto ist die Grundlage 
dafür, dass die Rente korrekt berechnet werden kann.

3.	 Rentenantrag rechtzeitig stellen:
	 Mit Hilfe Ihrer letzten Renteninformation und dem Rentenbe-

ginnrechner unserer Online-Services ermitteln Sie mit wenigen 
Klicks den Beginn Ihrer Altersrente und reichen spätestens drei 
Monate vor Beginn Ihren Antrag ein. 

4.	 Diese Angaben sollten bereitliegen:
	 Versicherte benötigen unter anderem die Rentenversicherungs-

nummer, die Bankverbindung, Angaben zur Kranken- und Pfle-
geversicherung sowie die steuerliche Identifikationsnummer. Je 
nach persönlicher Situation können weitere Nachweise erfor-
derlich sein, etwa Geburtsurkunden der Kinder, Unterlagen über 
eine Schwerbehinderung oder Nachweise über Versicherungs-
zeiten im Ausland.

5.	 Rentenantrag online oder mit Unterstützung stellen:
	 Am schnellsten lässt sich der Antrag auf Versichertenrente 

(R0100) über die Online-Services der Deutschen Renten-
versicherung stellen. Angaben werden hier Schritt für Schritt 
abgefragt und notwendige Unterlagen digital übermittelt.Wer 
Unterstützung bei der Antragstellung benötigt, kann sich diese 
vor Ort bei den Gemeindeverwaltungen sowie ehrenamtlichen 
Versichertenberaterinnen und -berater der DRV holen oder wen-
det sich an die DRV BW-Beraterinnen und -Berater in den Regi-
onen.

Wo finde ich was – der schnelle Weg zum Rentenantrag:
Weitere Informationen finden Sie in der Broschüre „Ihr Rentenan-
trag – so geht’s“ unter www.deutsche-rentenversicherung.de/bro-
schuere-rentenantrag

Versicherungsunterlagen anfordern über www.deutsche-renten-
versicherung.de/unterlagen-anfordern
Antrag auf Versichertenrente (R0100) können Sie auf www.deut-
sche-rentenversicherung.de/eantrag-R0100 stellen.
Unterstützung bei der Gemeindeverwaltung oder den ehrenamt-
lichen Versichertenberaterinnen und -berater finden Sie unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/beratung-suchen
Beratung der DRV BW vor Ort oder via Video finden Sie unter 
www.drv-bw.de/beratungsstellen

 

Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 

STELLENANGEBOTE

Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de
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18.-20. Sept.

Mittelalter
Spektakulum

Mittelalter

Ritterturnier, Kunsthandwerkermarkt, Artisten,
Gaukler, Musik, Tanz, kulinarische Leckereien, uvm.

live erleben

im Riffelhof

88483 Burgrieden

Öffnungszeiten:Freitag: 18 - 23 UhrSamstag: 11 - 23 UhrSonntag: 11 - 19 Uhr

www.riffelhof.de

ein letztes Mal

Pflegeleichte Böden aus Vinyl
Mitnehmen oder verlegen lassen

HAF-FELLHEIM.DE
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ZUSTELLER 
SÜDFINDER

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Mindestens 13 Jahre alt

Wir bieten dir:
• Feste Zustelltour mit freier Zeiteinteilung 

am Wochenende
• Anstellung auf Minijob-Basis
• Stundenlohn mindestens 9,30 €

Deine Aufgaben:
• Zustellung der Wochenzeitung Südfi nder

Merkuria Zustelldienst 
GmbH & Co. KG 

Tel: 0751 2955 – 1666 
job@suedmail.de | www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

Ist die Wärmepumpe eine 
Geldverbrennungsmaschine?

Karl Prestle Sanitär-Heizung-Flaschnerei GmbH & Co. KG,
88400 Biberach, www.prestle.de

Gasthof Adler, Bad Wurzach-Hauerz, 19 Uhr
Restaurant Olympia, Ummendorf, 19 Uhr
Schwabenstüble, Äpfi ngen, 19 Uhr
Motorworld Inn, Warthausen, 19 Uhr 
PRESTLE-Haus, Biberach, 19 Uhr

20.10.

24.09.
05.10.

05.11.
19.11.

Erfahren Sie mehr über moderne 
Energielösungen: Wärmepumpen, 
Photovoltaik, Wallboxen und 
Energiespeicher für Ihr Zuhause.

SCANNEN UND PLATZ SICHERN oder

07351 5000-0

event@prestle.de

KOSTENLOSE VORTRÄGE 2026
(Anmeldung erforderlich)

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Viel schalten, viel sparen! 
Maximale regionale Aufmerksamkeit zum 

Vorteilspreis bei Mehrfach-Schaltung. 

Lassen Sie sich jetzt von uns beraten.
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809
Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen	 (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen� (08331) 8556-100
oder � 0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
12. / 13. September 2026
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 
	 Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefonisch

Allgemeiner Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117

Im Internet
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie-Str. 6, 88400 
Biberach, Sa, So und an Feiertagen 9 - 18 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 
24, Ulm, Mo. - Fr., 19 - 8 Uhr, Sa., Sonn- und Feiertag, 8 - 8 Uhr.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt zum Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt: 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Samstag, 12. September:
- Ludwigs-Apotheke, Machnigstr. 4, 87700 Memmingen, 
  Tel.: 08331 / 6 30 62
- Apotheke im Ärztehaus Biberach, Zeppelinring 7, 
  88400 Biberach an der Riß, Tel.: 07351 / 1 80 00 18
Sonntag, 13. September:
- Löwen-Apotheke, St.-Josefs-Kirchplatz 6, 
  87700 Memmingen, Tel.: 08331 / 7 13 78
- Apotheke im Umlachtal, Fischbacher Str. 19, 
  88436 Eberhardzell, Tel.: 07355 / 9 31 60

Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr
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Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 18. September, von 10:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag, 19. September, von 10:00 bis 17:00 Uhr
• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung
• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf  
Telefon: 07552 2602-0

… schweren Herzens …

Werte Kundschaft …
… nach vielen, erfüllenden, leidenschaftlichen Jahren in 
unserem schönen Bäckerberuf möchten wir Euch/Ihnen 

eine ganz sicher nicht leichte Entscheidung mitteilen:

Ich, Johann Georg … 
… werde kein Brot, keinen Zopf 
und keine Semmel mehr backen.

Somit geht eine fast 100-jährige Ära und eine 
immer erneuerte, bedankenswerte Beziehung 
zu Euch/Ihnen zu Ende.

Dafür herzlichen Dank!

Ich, Martha … 
… backe weiterhin mit Liebe mein feines Dinkelgebäck 

und andere einmalige Süßigkeiten wie Sambaherzen, 
Walnusshappen, Cookies, Kuchen und vieles mehr.

Unser kleines, ausgewähltes Naturkost-Sortiment 
(Rapunzel, Sonnentor …) gibt es auch weiterhin 

bei uns zu entdecken. 

– Öffnungszeiten –
ab 18. und 19. September 2026

Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Sie möchten was verkaufen  
oder suchen eine Wohnung?

www.duv-wagner.de/privat

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


